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JMS - die Kompetenz in Sachen Musik 

Die Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu unterhält ein breite Palette an Angeboten für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Im Alter von 18 Monaten beginnen unsere Eltern-Kind-Gruppen, bei denen die Kinder gemeinsam 
mit ihren Eltern spielerisch und erlebnisorientiert die Welt der Musik und Bewegung entdecken. 
Die weiteren Angebote der Musikalischen Grundstufe richten sich mit der Musikalischen Früh
erziehung  an die drei- bis vierjährigen und mit der Musikalischen Grundausbildung an Kinder  
bis zur 2. Klasse. An Instrumentalausbildung beinhaltet das Fächerangebot der JMS neben allen 
gängigen Instrumenten auch manch ungewöhnliche Instrumente wie z. B. Hackbrett oder Dudel-
sack. Der Unterricht wird als Einzel-, Gruppen- oder Klassenunterricht erteilt. Für Erwachsene  
haben wir spezielle und individualisierbare Angebote entwickelt. 
Das gemeinsame Singen und Musizieren  stellt einen wesentlichen Bestandteil der musikalischen 
Ausbildung dar. Deshalb unterhält die JMS zahlreiche Chöre, Ensembles und Orchester. Die Mitwir-
kung ist für Schülerinnen und Schüler in einem instrumentalen oder vokalen Hauptfach kostenfrei. 
Die JMS arbeitet mit vielen Kindertageseinrichtungen, allgemeinbildenden Schulen und Vereinen 
in über 70 Kooperationen zusammen. Für besonders ambitionierte Schülerinnen und Schüler gibt 
es die Möglichkeit an Wettbewerben teilzunehmen, Stipendien zu erhalten oder aber von Kursen 
der studienvorbereitenden Ausbildung zu profitieren. 
  

Ohne Musik wäre das Leben ein 
Irrtum! 
(Friedrich Nietzsche) 

  
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Website www.jms-allgaeu.de oder aber telefonisch 
in unserer Geschäftsstelle, Wolfgangstraße 5, 88239 Wangen im Allgäu - 07522/9704-0. 
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner
Antennennetz Amtzell:
Herr Robin Hellweg	 Tel. 0800 / 5007 100

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 19. Januar 2019 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Rosen-Apotheke Leutkirch, Ottmannshofer Str. 19 
Tel. 07561 / 98490 
Zusatzdienst: 
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Engel Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21 
Tel. 07522 / 912392 
Sonntag, 20. Januar 2019: 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Wassertor-Apotheke Isny, Wasserstorstr. 51 
Tel. 07562 / 97580 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr - 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr - 19.30 Uhr 
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, Tel. 07522 / 21379 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2019 des Landkreises! 
Bitte beachten Sie hierbei, dass sich die Abfuhrtage der Müll
abfuhr geändert haben!!!

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96180
	 Matthias.Hammele@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferent  Georg Wößner	 Tel. 07520 / 9669066
	 Georg.Woessner@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028
Café Herzraum immer mittwochs 
von 9 - 12 Uhr und von 14.30 Uhr - 17.00 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,00
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

der 
 

Gemeinde A m t z e l l 
 
 
 

Feststellung der Jahresrechnung 2017 
 
Aufgrund von § 95 b Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), zuletzt ge-
ändert durch Verordnung vom 23. Februar 2017 (GBl. S. 99), hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Amtzell in seiner öffentlichen Sitzung am 14. Januar 2019 einstimmig die 
Jahresrechnung 2017 festgestellt. 
 
Die Jahresrechnung 2017 liegt in der Zeit von Montag, den 21.01.2019 bis Freitag, den 
25.01.2019 und von Montag, den 28.01.2019 bis Dienstag, den 29.01.2019 je ein-
schließlich im Rathaus Amtzell, Waldburger Str. 4, Zimmer 8, zur Einsichtnahme öf-
fentlich aus. 
 
Amtzell, den 18. Januar 2019 
 
gez.  
 
Clemens Moll, Bürgermeister 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
der  

Gemeinde Amtzell 
Feststellung der Jahresrechnung 2017 

Aufgrund von § 95 b Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 
(GBl. S. 582, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
23. Februar 2017 (GBl. S. 99), hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Amtzell in seiner öffentlichen Sitzung am 14. Januar 2019 einstim-
mig die Jahresrechnung 2017 festgestellt. 
Die Jahresrechnung 2017 liegt in der Zeit von Montag, den 
21.01.2019 bis Freitag, den 25.01.2019 und von Montag, den 
28.01.2019 bis Dienstag, den 29.01.2019 je einschließlich im Rat-
haus Amtzell, Waldburger Str. 4, Zimmer 8, zur Einsichtnahme 
öffentlich aus. 
Amtzell, den 18. Januar 2019 
gez. 
Clemens Moll, Bürgermeister 

GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 14. Januar 2019 
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse 
Gemeinderat Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöffentli-
chen Gemeinderatssitzung vom 17.12.2018 mit, dass der Gemein-
derat dem Pachtvertrag zur Verpachtung des Alten Schlosses 
zugestimmt hat und dass Personalangelegenheiten beraten und 
beschlossen wurden. 

2. Ehrung von Frau Gemeinderätin Imelda Schnell für 10 Jahre 
ehrenamtliche Tätigkeit 
Der Vorsitzende führte in einer kleinen Ansprache aus, dass Frau 
Gemeinderätin Imelda Schnell am 15.12.2008 als Gemeinderätin 
der Gemeinde Amtzell verpflichtet wurde. Sie rückte damals für 
Herrn Maximilian Staudacher in das Gremium nach. Darüber hinaus 
betonte der Bürgermeister, dass sich die Wahlergebnisse von Frau 
Imelda Schnell in den letzten Jahren enorm gesteigert haben und 
ihr ein ausgeprägter Gerechtigkeitssinn bescheinigt werden kann. 
Weiter ist sie vielfältig interessiert und ein Aktivposten nicht nur im 
Dorfleben, sondern beispielsweise auch im Arbeitskreis Dorfkul-
tur, im Arbeitskreis Flüchtlingshilfe sowie im Libanon-Projekt. Der 
Vorsitzende dankte Frau Schnell für ihr ehrenamtliches Engage-
ment und überreichte zum Dank eine Auszeichnung des Gemein-
detages Baden-Württemberg und einen kleinen Blumenstrauß. 

3. Bürgerfragestunde 
Von den anwesenden Zuhörern wurden keine Fragen an die Ver-
waltung gestellt. 

4. Rechnungsabschluss 2017 
Kämmerer Jürgen Gauß stellte den Rechnungsabschluss für das 
Haushaltsjahr 2017 ausführlich vor und erläuterte anhand einer 
detaillierten Präsentation die wesentlichen Haushaltspositionen 
aus dem Jahr 2017. Hinsichtlich der weiteren Details wird auf die 
Bekanntmachung des Rechnungsabschlusses 2017 in der Amts-
blattausgabe von dieser Woche (KW 3) verwiesen.  

5. Verkehrssituation Haslacher Straße 
Der Bürgermeister berichtete zu Beginn des Tagesordnungspunk-
tes, dass es bereits seit längerer Zeit Diskussionen um die Ver-
kehrsführung in der Haslacher Straße gebe und nachdem mit dem 

Blumenladen ein weiterer stark frequentierter Betrieb ansässig sei, 
sich diese Diskussion erneut eröffne. Aus den Reihen des Gemein-
derates wurden unterschiedliche Sichtweisen zur Verkehrsfüh-
rung in der Haslacher Straße diskutiert. In diesem Zusammenhang 
wurden auch mögliche Änderungen der Verkehrsführungen im 
Postweg angesprochen. Ortsbaumeister Günter Halder zeigte 
unterschiedliche Lösungsmöglichkeiten in Plänen auf und aus 
der Beratung  zeigte sich, dass eine Einbahnstraßenregelung befür-
wortet wird, die die Haslacher Straße in südliche Fahrtrichtung (von 
der Ravensburger Straße kommend Richtung Haslach) als Einbahn-
straße festzulegen. Darüber hinaus soll der Postweg in die bisher 
ebenfalls südliche Fahrtrichtung befahrbar bleiben. Dieser Vor-
schlag wird nun mit den Anwohnerinnen und Anwohnern sowie 
der Unteren Verkehrsbehörde weiter erörtert.  

6. Sanierung der Mehrzweckhalle: Erhöhung des Vorplanungs-
aufwandes 
Ortsbaumeister Günter Halder führte aus, dass der ursprüngliche 
Planungsaufwand für die Sanierung der Mehrzweckhalle im Jahr 
2018 überschritten wurde aufgrund der geänderten Planungen 
des Bühnentraktes. Der Gemeinderat stimmte im Anschluss an die 
Beratung den erhöhten Planungsaufwendungen zu. 

7. Kommunalwahl 2019 
- Wahl des Gemeindewahlausschusses 
Hauptamtsleiterin Bettina Miller informierte den Gemeinderat 
über die entsprechenden Regelungen zur Festlegung des Gemein-
dewahlausschusses und unterbreitete dem Gemeinderat einen 
Vorschlag zur Besetzung des Vorsitzenden, des stellvertretenden 
Vorsitzenden und der Beisitzer/innen und stellvertretenden Bei-
sitzer/innen bzw. Schriftführer/innen. Nach eingehender Bera-
tung stimmten die Mitglieder des Gemeinderats der Besetzung 
des Gemeindewahlausschusses einstimmig zu. 

8. Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
Bürgermeister Moll führte aus, dass die bestehende Regelung 
bereits seit dem Jahr 2009 bestehe und mit Blick auf die bevor-
stehende Kommunalwahl eine moderate Anpassung erfolgen soll. 
Der Vorsitzende sprach von einem guten Zeitpunkt zur Anpas-
sung, da der Verwaltungsvorschlag vorsehe, die neue Satzung zum 
01.07.2019 in Kraft treten zu lassen, so dass diese Bestimmungen 
erst für den neu gewählten Gemeinderat gelten. Nach eingehender 
Beratung stimmten die Mitglieder des Gemeinderats der Satzung 
über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit einstimmig zu. 

9. Zustimmung zum Nachtrag Nr. 2 zum Vertrag über die Wert-
stofferfassung mit der RaWEG GmbH 
Der Vorsitzende machte deutlich, dass die Gemeinde Amtzell bis-
lang 1,60 € pro Einwohner vom Landkreis Ravensburg erhalte und 
das Duale System nun mit dem Landkreis verhandelt habe, diesen 
Betrag auf 1,37 € abzusenken. Für die Gemeinde Amtzell bedeu-
tet diese Reduzierung eine Weniger-Einnahme von rund 960 €. Da 
jedoch der Verwaltungsaufwand aufgrund von geringerem Bera-
tungsaufwand deutlich zurückgegangen sei, ist diese Anpassung 
vertretbar. Der Gemeinderat stimmte dem Nachtragsvertrag zu.  

10. Baugesuche 
Für folgendes Baugesuch wurde das gemeindliche Einvernehmen 
einstimmig erteilt: 
• Neubau Mehrfamilienwohngebäude (10 WE) mit Tiefgarage im 
Grüntenweg 2 und 4, Flurst. Nr. 520/7 

11. Verschiedenes 
Die Gemeindeverwaltung informierte den Gemeinderat über eine 
geplante Bestuhlung am Alten Schloss und zeigte entsprechende 
Muster von möglichen Stühlen und Tischen. 
Darüber hinaus machte Hauptamtsleiterin Bettina Miller auf die 
Wahlwerbung im Vorfeld auf die Kommunalwahl aufmerksam, 
dass sie die Listen untereinander abstimmen sollen. 
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde ein großes Kompliment 
und ein Dankeschön an das gesamte Winterdienstteam der 
Gemeinde ausgesprochen. Die Gemeinderäte zeigten sich sehr 
erfreut über die hervorragenden Leistungen des Winterdienstes 
in Amtzell. 
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Eine weitere Nachfrage aus den Reihen des Gemeinderats richtete 
sich nach der Fairtrade-Steuerungsgruppe und die Gemeinde-
verwaltung sagte zu, mögliche Interessenten in Bezug auf den fai-
ren Handel zu unterstützen. 
Darüber hinaus wurde angesprochen, dass noch eine Rückmel-
dung hinsichtlich der Verkehrssituation auf der Strecke Han-
nober-Amtzell-Brunnenhaus ausstehe. Die Verwaltung sagte 
eine entsprechende Überprüfung zu. 
Ein weiterer Gemeinderat erkundigte sich nach der Wasserver-
sorgung im Weiler Hübschenberg und die Verwaltung konnte 
berichten, dass mit Ausnahme von lediglich einem Haushalt kein 
Interesse an einem Anschluss an die öffentliche Trinkwasserver-
sorgung bestehe. Die Gemeindeverwaltung hat der betroffenen 
Familie zudem Lösungsmöglichkeiten aufgezeigt.   
Des Weiteren wurde aus den Reihen des Gemeinderats die Situ-
ation rund um die Hallensperrungen mit Blick auf die hohen 
Schneelasten auf den Dächern angesprochen. 
Weiter erkundigten sich die Gemeinderäte nach der Nutzung des 
Vereinsheims der Ramsenweible und um die von der Gemeinde 
ausgeschriebene gewerbliche Vermietung im Haus Haslacher 
Straße 16. 
Zuletzt erkundigte sich ein Gemeinderat nach der geplanten 
Kanalsanierung im Bereich Winkelmühle und die Verwaltung 
konnte informieren, dass dieses Vorhaben ursprünglich zusam-
men mit der Erschließung des Baugebietes  Goppertshäusern-Nord 
geplant wurde und daher noch zurückgestellt sei. 
  

Mögliche Einbahnregelung  
in der Haslacher Straße 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 14.01.2019 
über eine mögliche Einbahnregelung in der Haslacher Straße bera-
ten. Hintergrund ist der stark frequentierte Bereich bei der Bäcke-
rei, dem Blumenladen und der dortige Parkplatzdruck. Im Rahmen 
der Beratung wurden die Vor- und Nachteile einer möglichen Ein-
bahnregelung diskutiert und in diesem Zusammenhang wurde 
zudem überlegt, ob auch andere Verkehrsführungen (z.B. die Ein-
bahnrichtung im Postweg) verändert werden sollen. Der Vorschlag 
des Gemeinderats sieht nun vor, die Haslacher Straße zwischen 
Ravensburger Straße und Martinstraße in südliche Richtung als 
Einbahnstraße zu führen und die Fahrtrichtung des Postwegs nicht 
zu verändern. 
Dieser Vorschlag soll nun mit der Bürgerschaft, insbesondere mit 
den betroffenen Anwohnern und der unteren Verkehrsbehörde 
beim Landratsamt Ravensburg besprochen werden. Daher möch-
ten wir an dieser Stelle über den aktuellen Stand der Überlegun-
gen informieren und Ihnen bis 15.02.2019 die Möglichkeit zur 
Abgabe von Stellungnahmen geben. Eine grafische Darstellung 
des Vorschlags kann auf der Homepage der Gemeinde eingese-
hen werden. 

Die Gemeinde Amtzell vermietet ab sofort oder später 
Gewerberäumlichkeiten 
in der Ortsmitte von Amtzell. 
Diese befinden sich im Erdgeschoss eines Mehrfamilienhauses 
und haben eine Nutzfläche von 66,23 m². Dazu gehört ein Kel-
lerraum mit 15,54 m². 
Das Objekt eignet sich nur zur Nutzung als Gewerberäumlich-
keiten (vornehmlich Bürotätigkeiten) und nicht als Wohnung, 
da keine entsprechenden Nassräume vorhanden sind. 
Für Fragen stehen Herr Günter Halder, Bauamtsleiter, Tel. 
07520/950-18, oder Frau Bettina Miller, Hauptamtsleiterin, Tel. 
07520/950-17, gerne zur Verfügung. 
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 
31.01.2019 an die Gemeinde Amtzell, Waldburger Straße 4, 
88279 Amtzell oder per Mail an bettina.miller@amtzell.de 

Gemeinderätin Imelda Schnell  
für 10 Jahre geehrt 
Seit Dezember 2008 gehört Frau Imelda Schnell dem Gemeinde-
rat der Gemeinde Amtzell an. Für dieses langjährige ehrenamt-
liche Engagement wurde Frau Schnell in der jüngsten Sitzung 
von Bürgermeister Clemens Moll geehrt. 
Herr Moll hob dabei den ausgeprägten Gerechtigkeitssinn der 
Gemeinderätin hervor und ging auf ihre immer stärker gewor-
denen Wahlergebnisse ein. Er bescheinigte der Jubilarin ein 
großes Interesse und betonte ihre beeindruckende Aktivität im 
Gemeindeleben. Insbesondere ist Frau Schnell im Arbeitskreis 
Dorfkultur aktiv und sie bringt sich beim AK Flüchtlingshilfe 
sowie im Libanon-Projekt mit ein. Als Dank für die ehrenamtliche 
Tätigkeit zum Wohle der Gemeinde überreichte der Bürgermeis-
ter die Auszeichnung des Gemeindetags Baden-Württemberg 
mit einer Urkunde und einen Blumenstrauß. 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr bis auf wei-
teres je nach Witterung auf dem Schlosshof 
• Schäferhof Broger (außer am 1. und 3. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler (bei starkem Schneefall und Frost nicht anwe-
send) 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
• Bodenseefischerei Bichlmair (bei starkem Schneefall und 
Frost nicht anwesend) 
Fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Singer abgeholt werden: 
•	 Blaue Softshelljacke von Tchibo, Größe M (Fundort: Turnhalle) 
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•	 Graue Sweatjacke mit Kaputze, Gr. M (Fundort: Tulpenstr. 4) 
•	 Damenknirps (Ideen-Welt) weiß mit bunten Punkten (Fundort: 

Bushaltestelle) 
•	 Herrenjacke, Marke Clockhouse, schwarz, Gr. M (Fundort: Zahn-

arztpraxis Frömming)

Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
•	 Schlüssel (Fundort: Tulpenstr. 18) 
•	 Fahrradkettenzahlenschloß (Fundort: Fahrradständer bei der 

Turnhalle) 
•	 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und Europapark-Band (Fund-

ort: Bushaltestelle Netto) 
•	 OPEL Autoschlüssel und CISA Schlüssel an Anhänger „Euro-

market OPEL“ 
•	 Braunes Schlüsselmäppchen mit einem Autoschlüssel, 1 Bart-

schlüssel (Italy), 1 Haustür-/ Wohnungsschlüssel (Mister Mint) 
und zwei Kinderportraits (Fundort: Schule) 

•	 2 Haustür-/Wohnungsschlüssel an silbernem Ring (Fundort: 
Grünfläche bei Netto, Geiselharz 

•	 2 Schlüssel - ISEO LCE000792 und ABUS 081416(Fundort: unbe-
kannt) 

Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
•	 Damenfahrrad Marke: Pegasus blau, tiefer Einstieg mit Fahr-

radkorb am Lenker und am Gepäckträger (Fundort: Retenti-
onsbecken Spiesberg) 

•	 Herrenrad, Marke: Albuch, schwarz mit goldfarbenem Schutz-
blech und goldenem Schriftzug der Marke 

•	 Mountainbike schwarz mit lila Aufkleber und weißem Schrift-
zug, schwarzes Schutzblech, schwarzer Sattel (mittig: Silber-
streifen) 

•	 Sportliches Herrenrad, Marke Scott Performance 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Singer telefonisch unter 07520/950-14 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
•	 Phonowagen (Kiefer lackiert) für Fernseher + drei weitere 

Geräte (Maße: B 85 cm, T 50 cm, H 60 cm) Tel. 07520/923754 
•	 Weihnachtsdeko (u.a. Lichterkette für Weihnachtsbaum, 

Außenbeleuchtung, div. Tischdeko) – Tel. 9566841 
•	 Hörgerätbatterien Bez. P13 – 6 Päckchen jeweils 6 Stück – Tel. 

07520/5119 
•	 Holz-Schreibtisch, Buche (B 128 x T 65 x H 75) mit Seitenschrank 

und vier Schubladen – Tel. 07520/953637 

STANDESAMT

Standesamtliche Nachrichten für die Monate Oktober bis 
Dezember 2018 

GEBURT

Nachtrag Monat August 2018 
Bia Tanja Friebertshäuser 
Eltern: Maria Hartl-Friebertshäuser und Markus Friebertshäuser, 
Geiselharz 40/5 
  
Oktober 2018
Paul Philipp 
Eltern: Corinna und Ralf Weber, Fohlenweide 37 
Magnus Rumo  
Eltern: Katharina und Rumo Allespach, Ettenlehen 1 

November 2018 
Lukas Wilhelm  
Eltern: Anja und Gerhard Heinzelmann, Am Bösebach 2 

Mathilda Nadine  
Eltern: Yvonne und Andreas Neubauer, Spiesberg 1

Dezember 2018 
Ida  
Eltern: Raina und Stefan Herbst, Büchel 5 

Ida Josie 
Eltern: Jessica und Jürgen Peter, Geiselharz 12 

Johann Fritz 
Eltern: Andrea und Markus Striedacher, Moritz-Hanser-Weg 19

EHESCHLIESSUNG

Oktober 2018
Simone Arnegger und Tobias Arnegger, geb. Holinski, Reiherstr. 4, 
Wasserburg (Bodensee) 

Corinne Aubert und Ewald Spannenkrebs, Bergstr. 36 
Mareike Diesch, geb. Hanso und Florian Diesch, Greutstr. 6 
 
November 2018 
Sabine Keckeisen, geb. Spiegel und Klaus Keckeisen, Kapellen-
berg 60 

Alexandra Weber und Thomas Zodel, Mühlengasse 3 

Dezember 2018
Britta De Jans-Kathan, geb. De Jans und Florian Kathan, Ober-
helbler 2

STERBEFALL ✝
November 2018
Reinhold Klötzl, 85 Jahre 
zuletzt wohnhaft Guttenbrunnstr. 5 

Anna Elisabeth Hänsler, 84 Jahre 
zuletzt wohnhaft Goppertshäusern 2/1 
  
Dezember 2018 
Maria Theresia Rothenhäusler 
zuletzt wohnhaft in Oberau 5 

Mathilde Neurohr, 77 Jahre 
zuletzt wohnhaft Wilhelm-Koch-Weg 1 

Anneliese Müller, 86 Jahre 
zuletzt wohnhaft Haslacher Str. 44 

Eugen Diem, 67 Jahre 
zuletzt wohnhaft Gartenstr. 8 

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Frau Elfriede Bodenmüller, Winkelmühle 23, 
am 22. Januar zum 70. Geburtstag 

Frau Maria Bertsch, Goppertshäusern 6, 
am 24. Januar zum 70. Geburtstag 

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 
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KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Sonntag, 20.01. - 2. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier; es spielt das Bläser-Quintett 
	 Dreißigster für Mathilde Neurohr, Jahrtag für Matthäus 

Weber, Gebetsgedenken für Anna Schnell und für Rita 
Weber 

10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
Mittwoch, 23.01.: 
09:00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 24.01.: 
17:30 Uhr	 Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr	 Abendmesse 
Freitag, 25.01.: 
10:00 Uhr	 Messfeier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
Sonntag, 27.01. - 3. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Gottesdienst zur ökumenischen Bibelwoche  in der 

evangelischen Kirche (Pfr. Rauch/Predig: Pfr. Dr. Ham-
mele) 

  
Tauftermine: 
Die nächsten Tauftermine sind: 
Sonntag, 17. Februar 2019, 11:30 Uhr, Amtzell, St. Johannes und 
St. Mauritius 
Sonntag, 12. Mai 2019, 11:30 Uhr, Pfärrich, Mariä Geburt 
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden. 
  
Beerdigungsdienst vom 
21.01. – 25.01.2019 hat Pfarrer Erhard Galm, Tel. 07528 927149. 
  
Firmvorbereitung 2019 
Erinnerung an die Stunde der Stille:  
Freitag, 18. Januar 2019 um 16 Uhr in der Kirche in Amtzell 
Wir wollen uns Zeit nehmen, zur Ruhe zu kommen, vom Alltag 
abzuschalten, uns zu besinnen. 
Wir wollen aber auch ins Gespräch kommen, über den Glauben, 
die Firmvorbereitung und die Firmung selber. 
  
Erstkommunionvorbereitung 2019 
1. Weggottesdienst  
Liebe Erstkommunionfamilien aus Amtzell und Pfärrich, 
am Mittwoch, 23. Januar feiern wir um 17 Uhr in der Kirche in Amt-
zell unseren 1. Weggottesdienst mit anschließender Stunde danach 
im Haus der Gemeinde. 
  
Der Kirchengemeinderat trifft sich zu seiner Sitzung am Don-
nerstag, 24. Januar 2019, 19:30 Uhr, Haus der Gemeinde, Kon-
ferenzraum. 
  
Kerzenspenden für Lichtmess  
Bei der Kerzenweihe beim Fest der Darstellung des Herrn (Licht-
mess) werden die Kerzen für den Altar und das ewige Licht für das 
ganze Jahr gesegnet. Auch Ihre eigenen Kerzen können Sie zu der 
Kerzenweihe mitbringen und segnen lassen. 
Wer Kerzen spenden will, kann eine Spende geben, entweder im 
Pfarrbüro, bei den Mesnerinnen, im Kaufhaus Schellinger.  Die 
gespendeten Kerzen sollen im Anliegen der Spender brennen. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott! 
  
Gottesdienst zur ökumenischen Bibelwoche 
Am Sonntag, 27.01.2019 feiern wir in unserer katholischen Kirche 
keinen Gottesdienst. 
Ganz herzlich laden wir die ganze Gemeinde ein, den Gottes-
dienst um 10:30 Uhr in der evangelischen Kirche mitzufeiern. 

Es wäre ein schönes Zeichen der ökumenischen Verbundenheit, 
wenn viele Mitglieder unserer Kirchengemeinde diesen Gottes-
dienst mitfeiern. Die Liturgie hält Pfarrer Rauch, die Predigt Pfar-
rer Dr. Hammele. 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Sonntag, 20.01. - 2. Sonntag im Jahreskreis 
	 Kein Gottesdienst! 
	 Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit: 
09:00 Uhr	 Amtzell: Eucharistiefeier 
Sonntag, 27.01. -3. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier - Neujahrsgottesdienst der kath. 

Studentenverbindung  mit Domkapitular a. D. Hubert 
Bour (Die ganze Gemeinde ist zu diesem Gottesdienst 
herzlich eingeladen!) 

  
Ministrantendienste: 
Sonntag, 27.01. 
Amelie u. Helena Weber, Johanna Einsle, Johanna u. Theresa Wlot-
kowski 
  
Spenden für die Kerzen zu Lichtmess 
Am Fest der Darstellung des Herrn (Lichtmess) werden die Ker-
zen für den Altar und das ewige Licht für das ganze Jahr gesegnet. 
Auch Ihre eigenen Kerzen können Sie zu der Kerzenweihe mitbrin-
gen und segnen lassen. 
Wer eine Spende geben will, kann diese entweder bei Mesner/in 
Bernhard Rundel, Stefanie Mayer, Frau Monika Weiß, Kirchenpfle-
gerin oder im Pfarrbüro abgeben. 
Die gespendeten Kerzen sollen im Anliegen der Spender brennen. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott! 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Sonntag, 20.01. - 2. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 25.01.: 
18:00 Uhr	 Abend-Gottesdienst 
Sonntag, 27.01. - 3. Sonntag im Jahreskreis 
	 Kein Gottesdienst! 

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Herzliche Einladung zu Ökumenischen Bibelabenden und Got-
tesdiensten zu ausgewählten Texten aus dem Philipperbrief 
des Apostels Paulus  
Unter dem Titel „Mit Paulus glauben“ laden die kommenden 
Bibelabende und Gottesdienste zu einer Reise durch den Phil-
ipperbrief ein und zeigen eine sehr persönliche und emotionale 
Seite seines Verfassers auf ‒ der alte „Haudegen“ Paulus lässt sich 
darin tief ins eigene Herz blicken! 
Eine reiche Themenvielfalt tut sich in diesem Brief auf: Verfolgung 
und Freude, Liebe und Gemeinschaft, christliche Gesinnung, Furcht 
und Vertrauen, Geben und Nehmen, irdisches Wirken und himm-
lische Heimat. 
Herzliche Einladung zu folgenden Terminen: 
• �Mittwoch, 23. Januar 2019, 19.00 Uhr, Siberatsweiler, Kath.

Gemeindehaus 
Ökumenischer Bibelabend zu Phil 1, 27 – 2, 11 
(Pfarrerin Friederike Hönig / Pfarrer Erhard Galm) 



Seite  7Freitag, 18. Januar 2019

• �Samstag, 26. Januar 2019, 18.00 Uhr, Schwarzenbach, Kath. Pfarr-
kirche: 

Ökumenischer Gottesdienst zu Phil 4, 10-13 
(Liturgie: Pfarrerin Friederike Hönig, Predigt: Pfr. Dr. Matthias Ham-
mele) 
• �Sonntag, 27. Januar 2019, 10.00 Uhr, Amtzell, Evangelische Kirche: 
Ökumenischer Gottesdienst zu Phil 4, 10-13 
(Liturgie:  Pfr. Christoph Rauch, Predigt. Pfr. Dr. Matthias Hammele) 
• �Donnerstag, 31. Januar 2019, 19.00 Uhr, Amtzell, Ev. Gemeinde-

haus, 
Ökumenischer Bibelabend zu Phil 3, 1-16  (Pfr. Christoph Rauch) 
• �Donnerstag, 7. Februar 2019, 19.00 Uhr, Amtzell, Kath. Haus der 

Gemeinde: 
Ökumenischer Bibelabend zu Phil 4, 4-9 (Hildegard Baier) 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche.wangen.de 

Wochenspruch 
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist 
durch Jesus Christus geworden. 
Johannes 1,17 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag, 19. Januar 
18:15 Uhr   	 Fachkliniken Gottesdienst (Rauch) 
Sonntag, 20. Januar 
10:00 Uhr   	 Stadtkirche Wangen Gemeinsamer Gottesdienst aller 

Seelsorgebezirke mit anschließendem Neujahrsemp-
fang der Kirchengemeinde im Gemeindehaus neben 
der Stadtkirche 

	 In Amtzell und in der Wittwaiskirche finden keine Got-
tesdienste statt. 

Dienstag 22. Januar 
18:00 Uhr   	 Ökumenischer Gottesdienst mit anschließendem 

Essen für die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen der 
Klinikseelsorge in der Kapelle der OSK Wangen (Rauch/
Waldburg) 

Mittwoch, 23. Januar 
19:00 Uhr   	 Achberg-Siberatsweiler kath. Gemeindehaus: Ökum. 

Bibelabend (Hönig, Galm) 
Freitag 25. Januar 
19.45 Uhr   	 Gesprächskreis „Gemeinsam statt Einsam“ im Pfarr-

haus Winkelmühle zum Thema: „Zerbrechlichkeit des 
Lebens“ 

  
Verabschiedung von Waltraud Wetzel 

Die langjährige Mesner- und Hausmeisterin der Friedenskirche 
Amtzell wurde im Gottesdienst zum Altjahrsabend unter großer 
Anteilnahme der Gemeinde in den wohlverdienten Ruhestand ver-

abschiedet. Waltraud Wetzel hat diesen Dienst 25 Jahre mit gro-
ßer Aufmerksamkeit und Umsicht ausgeübt. „Für uns waren Sie 
eine Mesnerin, auf die wir uns immer zu 100% verlassen konnten“, 
sagte Pfr. Christoph Rauch bei der Verabschiedung und Pfarrerin 
Rauch ergänzte: „Wir sind froh, dass wir mit Ihnen zusammen arbei-
ten konnten!“ Ebenfalls in den Dank mit einbezogen wurde Her-
bert Wetzel, der immer wieder ehrenamtlich seine Frau bei ihrer 
Tätigkeit unterstützte. Auch verabschiedet wurde Rosemarie Piehl, 
die lange Jahre als Vertretungsmesnerin ausgeholfen hatte. Die 
Gemeinde bedankte sich mit Applaus und einem Lied, vorgetra-
gen von einem kleinen Gemeindechor, das die Höhen und Tiefen 
des Mesnerdaseins und noch einmal den Dank für die geleistete 
Arbeit auf humorvolle Art und Weise zum Ausdruck brachte. Am 
Ende des Gottesdienstes konnte die Gemeinde dann noch mit den 
Mesnerinnen auf ihren Ruhestand und alle miteinander aufs neue 
Jahr 2019 anstoßen. 
Seit 1.1. ist unsere neue Mesnerin im Dienst. Sie heißt Katrin Ogo-
rek und wird sich im kommenden Amtsblatt vorstellen. 
  
Gospelworkshop und Gospelgottesdienst Ende März  
Bitte jetzt anmelden zum Gospelworkshop! 

Gospels begeistern und faszinieren 
Menschen jeden Alters. Das haben wir 
in unseren Gospelworkshops in Amt-
zell erlebt. Wir freuen uns darum 
besonders auf unseren nächsten Gos-
pelworkshop im März und laden herz-
lich dazu ein. Mitmachen können alle, 
egal ob mit oder ohne Chorerfahrung 
und mit oder ohne Notenkenntnisse. 
Rainer Möser wird den Workshop wie-

der leiten. Er sorgt für mitreißende Konzerte und ein begeistertes 
Publikum. Darüber hinaus leitet er Fortbildungen und Workshops 
in den Bereichen Chorleitung, Cajon, Gospel, Jazz und Pop im Chor. 
Im Amtzeller Workshop werden mehrstimmige, groovende Gos-
pel- und Poparrangements erarbeitet. Als Abschluss gestalten die 
Teilnehmer des Workshops als „Projektchor“ den Gospelgottes-
dienst am Sonntag, 31. März mit. Das Workshop findet statt am 
Samstag, 30. März von 09.30 bis ca 17 Uhr im evangelischen 
Gemeindesaal Amtzell, Rosenstr. 1 in der Mittagspause am Sams-
tag ist ein Mittagessen mit anschließendem Kaffee geplant. Für 
das Essen in Buffetform bitten wir alle Teilnehmenden etwas mit-
zubringen (einen Kuchen oder etwas für das kalte Buffet), das wir 
dann miteinander teilen. Um Anmeldung (unbedingt mit dem 
Anmeldeformular, das Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde 
und in den Kirchen finden) wird gebeten bis 14.3. an das Ev. Pfar-
ramt Amtzell  helena.rauch@elkw.de oder an das Evangelische 
Gemeindebüro im Gemeindehaus Bahnhofstraße in Wangen. Da 
die Plätze bei den vergangenen Workshops schnell belegt waren, 
empfiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 13 Euro. Jugendliche unter 18 Jahren sind frei. 
  
Ökumenische Bibelwoche 2018/2019 
Herzliche Einladung 
zu Ökumenischen Bibelabenden und Gottesdiensten zu aus-
gewählten Texten aus dem Philipperbrief des Apostels Paulus 
Unter dem Titel „Mit Paulus glauben“  laden die kommenden 
Bibelabende und Gottesdienste zu einer Reise durch den Philip-
perbrief ein und zeigen eine sehr persönliche und emotionale Seite 
seines Verfassers auf - der alte „Haudegen“ Paulus lässt sich darin 
tief ins eigene Herz blicken! 
Eine reiche Themenvielfalt tut sich in diesem Brief auf: Verfolgung 
und Freude, Liebe und Gemeinschaft, christliche Gesinnung, Furcht 
und Vertrauen, Geben und Nehmen, irdisches Wirken und himm-
lische Heimat. 
Herzliche Einladung zu folgenden Terminen: 
• Mittwoch, 23. Januar 2019, 19.00 Uhr, Siberatsweiler, Kath.
Gemeindehaus 
Ökumenischer Bibelabend zu Phil 1, 27 – 2, 11 
(Pfarrerin Friederike Hönig / Pfarrer Erhard Galm) 
• Samstag, 26. Januar 2019, 18.00 Uhr, Schwarzenbach, Kath. Pfarrkirche 
Ökumenischer Gottesdienst zu Phil 4, 10-13 
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(Liturgie: Pfarrerin Friederike Hönig, Predigt: Pfr. Dr. Matthias Hammele) 
• Sonntag, 27. Januar 2019, 10.00 Uhr, Amtzell, Evangelische Kirche: 
Ökumenischer Gottesdienst zu Phil 4, 10-13 
(Liturgie: Pfr. Christoph Rauch, Predigt. Pfr. Dr. Matthias Hammele) 
• Donnerstag, 31. Januar 2019, 19.00 Uhr, Amtzell, Ev. Gemeindehaus, 
Ökumenischer Bibelabend zu Phil 3, 1-16 (Pfr. Christoph Rauch) 
• Donnerstag, 7. Februar 2019, 19.00 Uhr, Amtzell, Kath. Haus der 
Gemeinde: 
Ökumenischer Bibelabend zu Phil 4, 4-9 (Hildegard Baier) 

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Mit viel Leselust starten wir – ihre Gemeindebücherei Amtzell  
– ins Jahr 2019 
Kommen Sie in unserer Gemeindebücherei vorbei und lassen 
sich überraschen, welche neuen Bücher auf Sie warten. Durch 
die ständigen Neuzugänge ist unser Bestand aktuell und attrak-
tiv und es ist für Groß und Klein bestimmt immer was dabei. 

In unserer Gemeindebücherei sind alle Literaturrichtungen ver-
treten. Ob Krimi, historische Romane, Thriller, Biografien, ob Sach-
bücher oder Kinderbücher, Hörbücher jeder findet bei uns etwas 
Passendes. . Aktuell bekommen wir immer jede Woche die Neu-
erscheinungen der Spiegelbestsellerliste. Die ersten 10 Bestseller 
dieser Liste werden sie in unseren Regalen finden. Sie können auch 
in 10 verschiedenen Zeitschriften schmökern und diese selbstver-
ständlich auch ausleihen 
Wir haben auch neue Spiele angeschafft.Bei uns finden Sie zahlrei-
che Spiele, für zwei oder mehrere Mitspieler, für Kinder, Jugendli-
che oder Erwachsene, kurzum für jeden etwas! 
Und was gibt es schöneres als mit der ganzen Familie neue Spiele 
auszuprobieren!! 

Wenn Sie Lust darauf haben dann sind Sie ja bei uns im SpieleVer-
leih der Amtzeller Bücherei genau richtig. Einfach vorbeikommen, 
stöbern und ausleihen. Nutzen Sie das Angebot ihrer Gemeinde-
bücherei. 
Auch 2019 sind wir gerne wieder für Sie da und werden weiter-
hin die Qualität unserer Bücherei hochhalten und für Ihre Freude 
am Lesen sorgen. 
Das Büchereiteam! 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM  
AMTZELL

Schneevergnügen auf dem Schulhof 
Besonders die Primarschüler genießen die weißen Schneeberge, 
die momentan den Schulhof zu einem ganz besonderen Aben-
teuerspielplatz verändert haben. Warm eingepackt tollen sich die 
Kinder bereits morgens auf Schneebergen und haben im kalten 
Nass großen Spaß. 
Des einen Freud, des andern Leid! Herr Kirchmann, Herr Alender 
und viele Helfer vom Bauhof versuchen den Schneemassen rund 
um die Schule Herr zu werden und sorgen für freie Wege und mög-
lichst rutschfeste Durchgänge. Vielen Dank für das unermüdliche 
Arbeiten zu unserer Sicherheit! 
Passend zum Thema findet im Februar der Wintersporttag statt. 
Verschiedene Aktivitäten können gewählt werden und ermögli-
chen interessenorientiert am Programm teilzunehmen. 
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Tag der offenen Tür 
Vorausschau 
Unser „Tag der offenen Tür“ an der Gemeinschaftsschule Amt-
zell findet dieses Jahr am 14. Februar statt.  
Alle interessierten Eltern und Kinder, bei denen ein Wechsel in 
eine weiterführende Schule nach Klasse 4 ansteht sind herz-
lich eingeladen, sich umfassend über die Gemeinschaftsschule 
zu informieren.  

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

Fußballturnier für die gute Laune 
Es hat schon Tradition – nach den Feiertagen und dem Jahreswech-
sel treffen sich die Amtzeller Fußballer für ein launiges, internes 
Hallenturnier. Mitmachen dürfen die Aktiven wie die AH-Fußbal-
ler, aber auch die A- und B-Jugendspieler. Gespielt wird dann in 
ausgelosten und bunt gemischten Teams. Nach einem Modus, 
fast wie bei der WM! In Gruppen, mit Hin- und Rückspiel, Platzie-
rungsspielen und Finale. Am Ende siegte das Team mit Felix, Edu-
ard, Johannes, Nils, Sergio und Patrick. 
34 Fußballer haben insgesamt mitgemacht, darunter 11 Jugend-
spieler! Die meisten Tore haben Nils Oehlmayer und Julian Michalka 
geschossen mit jeweils sieben Toren! Für sie gabs ein kleines Prä-
sent, für die Siegermannschaft einen Wanderpokal. 
Noch haben die Amtzeller Kicker Winterpause. Die Aktiven wer-
den aber im Februar wieder das Training im Freien aufnehmen, 
um sich fit zu machen für die Rückrunde. 

Abteilung Jugendfußball

 
C-Jugend SGM Haslach/Amtzell erreicht das 
Wfv-Hallenbezirksfinale 
Die Reise geht weiter, vergangenes Wochenende konnte unsere 
C-Jugend den Heimvorteil in der Halle Amtzell 
mit einer mannschaftlichen geschlossenen Leistung gekonnt nut-
zen und steht zurecht kommenden 
Samstag 19 Januar in Ailingen im Bezirksfinale. 
Gegen die SG Kisslegg, TSV Ailingen und den TSV Tettnang konnte 
man jeweils einen 
hochverdienten 1:0 Sieg verbuchen. Lediglich gegen die SGM Lan-
genargen/Eriskirch gab es keine Tore 
zu verzeichnen hier trennte man sich 0 : 0 Unentschieden. 
Mit 10 Punkten belegte unser Team den ersten Platz. Die Freude 
über das erreichte war riesengroß. 
Jetzt darf man sich im Finale mit weiteren 7 Mannschaften mes-
sen und es wird der Hallenmeister ausgespielt. 
Darunter sind z.B der FV Ravensburg, SV Weingarten, FC Wangen, 
VFB Friedrichshafen. 
Das Trainertrio wünscht dazu viel Glück und spannende Spiele. 
Für die SGM am Ball:	 Marian Fischer, Noah Keckeisen, 
	 Lukas Barth, Severin Birk, Luis Heyne, 
	 Jannik Netzer, Moritz Sperner, 
	 Samuel Oppe, Leonhard Rauch, Yanik Rädler.  
  

Skikurse in Karsee 
Am Wochenende hatten wir die Möglichkeit erstmals Skikurse am 
Skilift Karsee anzubieten. Unser Angebot stieß auf großes interesse 
und 36 Jugendliche und Kinder haben sich bei uns angemeldet. Ein 
erstes Rutschen und Kurvenfahren für Einsteiger und gesteuertes 
und geschnittenes Fahren für Fortgeschrittene stand am Wochen-
ende auf der Agenda. Am Freitag und Samstag hat es richtig Spaß 
gemacht. Auch dem Wetter mit Schneeregen am Sonntag haben 
die Teilnehmer und Skilehrer getrotzt. 
Wir bedanken uns herzlich beim Team vom Skilift Karsee für die gute 
Kooperation und für Eure Unterstützung bei unseren Skikursen! 

Skikurs am Skilift Karsee

Lehrteam (von links): David Locherer, Patrick Heine, Julian Moos-
mann, Raphael Bentele
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KULTURTREFF AMTZELL

Ausstellung von Martha Riegel-Hertel im Alten Schloss Amtzell 

„Inmitten von Purpurrot...“
 2017

Martha Riegel-Hertel, 1955 in Bra-
silien geboren, lebt und arbeitet in 
Wangen/Allgäu als freischaffende 
Malerin. 
Am Institut für soziale Berufe (IfsB) in 
Ravensburg ist sie hauptamtlich als 
Dozentin für den Lehrbereich Kunst 
und Bildnerisches Gestalten tätig. 
Ihr künstlerischer Werdegang 
begann mit der Aquarellmalerei 
während des Studiums, Mitte der 
70er Jahre. 
Ihre Wegbegleiter und Ausbilder 
waren u.a. Nham-Hee Völkel-Song 
(Korea), Gerhard Hillmayr (Deutsch-
land), Mike Hayward (England). 
Den Schwerpunkt ihres künst-
lerischen Schaffens hat Martha 
Riegel-Hertel auf graphische Aqua-

rell- und Blattgoldbilder gelegt. Letztere sind das Ergebnis einer lang-
jährigen eigenen Erarbeitung und der Suche nach einer Verbindung der 
lichten Farben (Aquarell, Farbtusche) mit dem edelsten Metall Blattgold. 
Seit 1988 zeigt sie ihre Bilder in zahlreichen Einrichtungen der 
Bodenseeregion, sowie in Ulm, Stuttgart und seit 1997 regelmä-
ßig in der Galerie Noodlebärg in Basel. 
Öffnungszeiten: 
Samstag 19. Januar 2019 
Sonntag 20. Januar 2019, jeweils von 11:00 bis 16:00 Uhr 
Zu diesen Zeiten ist die Künstlerin anwesend. 

Live-Musik mit McFive 
Oldies in concert 
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Samstag, 26. Januar 2019, 20:30 Uhr 
Saalöffnung ab 20.00 Uhr 
Eintritt: frei 
Eine neue Band mit altbekannten Gesichtern. 
Kern der Band McFive sind die ehemaligen Mitglieder der weit-
bekannten Beat Boys, die sich nach 30 Jahren aufgelöst hatten. 
Aber sie können es nicht lassen und Musik kennt kein Alter und 
keine Grenzen. 
Also macht man just for fun wieder Musik, etwas weniger Auftritte, 
aber dann sehr intensiv und mit viel Spielfreude. Musikstil der Band 
McFive sind immer noch die 60 er und 70 er Jahre-Oldies. Und nach 
wie vor brilliert die Band mit tollem Satzgesang, mit grandiosen 
Solos von Ali und Küssi an ihren Gitarren. 
Mit von der Partie ist der neue Bassist Peter, der die Jungs auch mit 
seinem Gesang bestens ergänzt. Songs der Beatles, Stones, Beach 
Boys etc. sind weiterhin im Repertoire von McFive. Ali, Küssi, Maxi, 
Roland und Peter freuen sich auf Euch. Ist’s Partytime. 
Für Stimmung dürfte wieder gesorgt sein und auch wer das Tanz-
bein schwingen will, wird auf seine Kosten kommen. 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Herzlichen Dank 
für ein tolles Schnurranten 2018 
Liebe Amtzellerinnen und Amtzeller,  
wir bedanken uns ganz herzlich bei Ihnen und euch allen für zwei 
tolle Tage beim Schnurranten 2018. Wir haben so viele nette Men-
schen getroffen, herzliche Gastfreundlichkeit erlebt, das ein oder 
andere Schnäpschen mit euch getrunken und uns durch Amtzells 
Backkünste probiert. Besonders bedanken wir uns jedoch für die 
finanzielle Unterstützung  mit der wir uns auch dieses Jahr wie-
der Noten und Uniformen anschaffen können, um gut angezogen 
schöne Musik zu machen. 
Wir wünschen alles Gute für das Jahr 2019 und freuen uns auf ein 
baldiges Wiedersehen, vielleicht ja schon am Musikball am 02. 
und 03.März. 
Herzliche Grüße von der Musikkapelle Amtzell  



Seite  11Freitag, 18. Januar 2019

JUGENDMUSIKSCHULE 

Erstes Kammermusikforum der Jugendmusikschule 
im Jahr 2019 in Wangen 

Zum Kammermusikforum am 
Dienstag, den 22. Januar 2019 
um 19:00 Uhr, lädt die Jugend-
musikschule Württembergi-
sches Allgäu herzlich in den Saal 
des Weberzunfthauses nach 
Wangen ein. 
Das Konzertprogramm wird 
vornehmlich von Teilnehmern 
gestaltet die am Samstag, den 
26. Januar, beim Regionalwett-
bewerb „Jugend musiziert“ in 
Wangen antreten. 
Die Zuhörer dürfen sich also 
auf einen interessanten und 
abwechslungsreichen Abend 
freuen. Der Eintritt zum Kam-
mermusikforum ist frei. 

Der Wettbewerb „Jugend musiziert“ ist ebenfalls öffentlich - inte-
ressiertes Publikum ist herzlich zu den Generalproben der jms am 
19. und 20. Januar, die wie folgt stattfinden, ebenso zum Wettbe-
werb am 26.01.19, eingeladen: 

Samstag, 19.01. 
ab 09.00 Uhr	 Wangen Weberzunfthaus, 
	 JMS Adler GEG, Stadthalle 

Öffentliche Generalprobe 
56. „Jugend musiziert“ 
09.00 Uhr	 WZH Streichinstrumente Violine Viola 
09.00 Uhr	 Adler R 004 VC u. Kontrabaß 
10.00 Uhr	 SH Vokal-Ensemble 
10.15 Uhr	 Adler R 004 Klavierkammermusik 
10.40 Uhr	 Adler R 004 Duowertung 
11.00 Uhr	 WZH Zupf-Ensemble 
Sonntag, 20.01. 
16.30 Uhr	 Wangen JMS Raum 005 

Öffentliche Generalprobe 
56. „Jugend musiziert“ 
17.00 Uhr	 Adler R 005 Schlagzeug 

LANDFRAUEN

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V. 
... für Kurzentschlossene!!! 
Heute Freitag, 18. Jan. 2019 findet unsere Fahrt zur Krippenfüh-
rung im Kloster Bonlanden statt. Bei Kaffee und Kuchen im Klos-
tercafé werden wir den Nachmittag gemütlich ausklingen lassen. 
Abfahrt: 13:30 Uhr Treffpunkt: Parkplatz Waldburger Straße (Alter 
Bauhof) 
Wir bilden Fahrgemeinschaften (Obolus für den Fahrer!) 
Unkostenbeitrag: 3,50 € 
Anmeldung & Info: Patricia Allmendinger Tel.: 07520/6316 
  
Wie wäre es mit einer Reise nach Assisi in Umbrien - die schöne 
Schwester der Toskana...? 
Assisi da will ich hin...!!! 
Im Frühjahr 2019 ist es wieder soweit - von Donnerstag, den 4. April 
bis Sonntag, den 7. April führt uns unsere geplante Lehrfahrt mit 
WEGIS-Reisen nach Assisi. 
Mit dabei (in bewährter Weise...) der Assisi-Kenner „Bruder“ Chris-
toph Will. 
Der Reisepreis beträgt: 398,00 € (EZ - Zuschlag: 95,00 €). 

Im Preis enthalten sind: 4 Tage mit 3 ÜN plus Halbpension im Hotel 
Winsor Savoia **** Assisi, Stadtführung in Assisi und der Haupt-
stadt Perugia, Betriebsbesichtigung einer Ölmühle (...von der Olive 
zum feinsten Öl...). 
Einen detaillierten Programmablauf erhält jeder Teilnehmer vorab. 
Das faszinierende Assisi - etwas für „Wiederholungstäter“, Paare 
und Alleinreisende oder Freundinnen... WIR freuen uns auf ALLE 
Italienliebhaber!!! 
Anmeldung & Info ab sofort bei: Carola Gohlke - Hengge, 
Tel. 07522 / 9857364 

FÜREINANDER MITEINANDER
 IN AMTZELL E.V.

AKTIVE SENIOREN

Seniorenkino 
Die Aktiven Senioren gehen wieder mal ins Kino 
nach Friedrichshafen. 
Vorgeführt wird der Film „Ein Dorf zieht blank“. 
Eine Komödie, die zeigt, wie die Bewohner eines Dorfes ihre Pro-
bleme 
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mit nicht ganz legalen Mitteln an die Öffentlichkeit bringen. 
Wann: Montag, 04.Febr. 2019. 
Abfahrt: 13.30 Uhr am Parkplatz bei der Turnhalle 
Eintrittspreis zum Seniorenkino: 6.00 Euro incl. 
einem Glas Sekt oder eine Tasse Kaffee. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften. 
Wegen Platzreservierung bitte um Anmeldung bis 31. Januar 
bei S. Hagg, Tel.: 6854 
Eingeladen sind alle interessierten Senioren/-innen 

FÜREINANDER MITEINANDER
 IN AMTZELL E.V.

CAFÉ HERZRAUM

Herzlich willkommen zurück! 
Liebe Besucher*innen des Café Herzraum, 
in dieser Woche sind auch wir ins neue Jahr gestartet. Wir möch-
ten euch mit unserem Café weiterhin die Möglichkeit bieten, ein-
ander zu begegnen und dabei unsere Leckereien zu genießen. 
Durch und mit euch hat sich der Herzraum genau so entwickelt, 
wie wir uns das erträumt hatten. 
Auch in Zukunft freuen wir uns über Kuchenspenden und Beiträge 
zum Gelingen dieses Begegnungsraums.  
Am 29. Januar findet das nächste „Herzhüpfer“-Treffen statt - 
Mamas und Papas dürfen sich diesen Termin gleich vormerken.  
Wir freuen uns auf euren Besuch und viele herzerwärmende 
Momente in 2019. 
Christine, Saskia, Angi und Christina 

NV SCHLOSSGOISCHTER

Unser Programm fürs Wochenende: 
Samstag 19.01.2019 
Narrensprung in Deuchelried 
Umzugsbeginn:	 15.35 Uhr 
Treffpunkt:	 14.15 Uhr am Vereinsraum 
Laufnummer:	 21/54 
  
Sonntag, 20.01.2019 
Narrensprung in Grünkraut 
Umzugsbeginn:	 13.30 Uhr 
Treffpunkt	 13.30 Uhr am Aufstellungsplatz 
Laufnummer:	 43/75 
  
Unser gesamter Umzugsplan ist auch unter: 
www.schlossgoischter.de zu finden 
Knocha krachet - Goischter lachet! 
  

NARRENZUNFT  
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

Nächstes Fasnets-Wochenende 
Folgende Fasnetsveranstaltungen stehen dieses Wochenende auf 
dem Programm: 
Samstag, 19.01. Dämmersprung in Deuchelried 
Beginn 15:33 Uhr, Lauf-Nr. 11 
Sonntag, 20.01. Umzug in Grünkraut 
Beginn: 13:33 Uhr, Lauf-Nr. 44 

SPD

Die SPD Amtzell  bearbeitet seit dem vergangenen Jahr schwer-
punktmäßig das Thema `Bauen und Wohnen in Amtzell´ . Dazu 
fand im November eine Informationsveranstaltung statt, in der Aus-

künfte zu Finanzierung und Energieeinsparmöglichkeiten gegeben 
wurden. Für eine zweite Veranstaltung mit dem Thema 
	 `Bauen in Amtzell´ 
	 am Mittwoch, 30. Januar 2019 um 19 Uhr 
	 im Syrgensteinsaal 
konnte	 Bürgermeister Clemens Moll 
als Referent gewonnen werden. Er wird einen Überblick über aktu-
elle und zukünftig geplante Bauentwicklungen geben. Er wird den 
Rahmen aufzeigen, den  übergeordnete Planungen (Regionalplan 
und Flächennutzungsplan) vorgeben, um daran anschließend im 
Detail konkrete Projekte, wie Grüntenweg, Mischgebietserweite-
rung Geiselharz, Goppertshäusern, Haberacker und Kapellenberg 
III,  zu erläutern. Auch der geplante preisgünstige Wohnraum in der 
Waldburger Straße steht auf dem Programm. 
Die SPD Amtzell wird die Gelegenheit auch dazu nutzen, um sich 
einen Überblick über die Situation auf dem Mietwohnungsmarkt 
in Amtzell zu verschaffen. 
Die Veranstalter richten sich besonders an aktuelle und künftige 
Baufrauen und -herren, sowie an Wohnungssuchende in Amtzell. 
 
SPD Amtzell unterstützt Volksbegehren für gebührenfreie Kitas 
Bei ihrer letzten Zusammenkunft am Donnerstag, 10.1.19 bearbei-
teten die SPD-Mitglieder zahlreiche Tagesordnungspunkte. Akti-
vitäten zur Gemeinderats- und Europawahl wurden besprochen 
und die Veranstaltung `Bauen in Amtzell´ am 30.1. um 19 Uhr im 
Syrgensteinsaal mit Bgmst. Moll als Referent wurde vorbereitet. 
Einen weiteren Schwerpunkt bildete das vom SPD-Landesverband 
Baden-Württemberg angestrebte Volksbegehren für gebührenfreie 
Kitas. Die SPD Amtzell unterstützt diese Initiative und will mithel-
fen, bis zum 31.1.19 10.000 Unterschriften zu sammeln, damit das 
Volksbegehren zugelassen wird. Das dafür nötige Formular kann 
auf der Internet-Seite des SPD-Landesverbandes heruntergeladen 
werden (www.spd-bw.de/KITAS). Die SPD Amtzell erhofft sich von 
einem Erfolg des Volksbegehrens Fortschritte zur Entlastung ein-
kommensschwacher Familien, eine größere Akzeptanz von Kitas 
bei Familien mit Migrationshintergrund und eine weitere Unter-
stützung berufstätiger Eltern. 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte 
Amtzell Januar 

GRANNY SQUARES HÄKELN 
Lassen sie sich anstecken von den kleinen bunten Quadraten. 
Gemeinsam wollen wir die ersten Häkelschritte machen. 
Bunt oder klassisch unifarben, der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Ob zur Weiterverarbeitung der Grannys zum Kissen oder einer 
Babydecke, jede kann sein individuelles Projekt starten. 
Anregungen und Anleitungen sind vorhanden. 
Bitte mitbringen: 
Wollreste zum Üben und die passende Häkelnadel 
Für größere Projekte ebenfalls Häkelgarn in Wunschfarben + Häkelnadel 
Termin:	 Montag, 21.01.2019 und 28.01.2019 
	 um 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Ort:	 Begegnungsstätte Schloss Amtzell 
Leitung:	 Sandra Gambach 
Gebühr:	 8.00 € 
Anmeldung:	 Sandra Gambach 07520/967989 
E-Mail:	 willi-gambach@mailbox.org 
  
Tanztag 
An einem Samstag werden wir Tänze aus verschiedenen Ländern 
und Kulturkreisen kennenlernen. 
Niemand braucht dafür Vorkenntnisse oder eine/n Partner/in mit-
bringen - Freude an der Musik und an der Bewegung genügt. 
Alle bringen bitte eine Speise mit (süß oder salzig) – wir bauen im 
Raum der Begegnungsstätte daraus ein Buffet auf und verpflegen 
uns dort in den Pausen. Jede/r bringt Getränke für sich selber mit. 
Geschirr und Kaffee ist vorhanden. 
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Im Anschluss an den Kurs besteht die Möglichkeit zusammen in 
einem Restaurant in oder um Amtzell zu essen. Bitte bei der Teil-
nahme angeben, ob die Teilnahme mit oder ohne Abendessen ist. 
Wir reservieren dann einen Tisch. 
Anmeldung ist möglich ab den 21.01. – 04.02.2019 
Ort:	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell 
Datum:	 Samstag, 16.02.2019, 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Leitung:	 Wolfgang Schnell Tanzleiter DBT 
Gebühr:	 15,00 € 
Anmeldung:	 Anja Klein 07520/923610 
E-Mail:	 anja.klein@boden-und-grundwasser.de, 
Bitte beachten:	� Die Anmeldung wird erst mit einer Überweisung 

von 15,00 € auf das Konto der Begegnungsstätte 
bindend. 

IBAN	 DE 90 6505 0110 0000 2285 45. 
Bank	 KSK Ravensburg 
Kontoinh.	 Angelika Brosig 
  

VDK SOZIALVERBAND

Wichtiges BGH-Urteil für Heimbewohner 
Der Bundesgerichtshof (BGH) entschied, dass Bewohner eines Pfle-
geheims beim vorzeitigen Heimwechsel nicht doppelt Miete zahlen 
müssen. Denn das Gesetz schreibe für Bezieher von Leistungen der 
gesetzlichen Pflegeversicherung nur eine taggenaue Abrechnung 
vor (Az.: III ZR 292/17). Auch wenn der Heim- und Betreuungsver-
trag erst zum Monatsende gekündigt wurde, könne der Heimbe-
treiber beim vorzeitigen Auszug des Bewohners nur die Vergütung 
bis zum Auszugstag verlangen. Im zugrundeliegenden Fall hatte 
ein MS-Patient seinen Heimvertrag zum Monatsende gekündigt, 
weil er in ein Spezialheim für Multiple-Sklerose-Kranke umziehen 
wollte. Da dort ein Platz jedoch kurzfristig früher frei wurde, zog 
der Betroffene entsprechend früher um und wollte daher die kom-
plette Monatsvergütung in seinem bisherigen Heim nicht mehr 
entrichten – zu Recht, so die BGH-Richter. 

INFORMATION

Einladung von Bündnis 90/Die Grünen, 
Kreisverband Wangen 
Der Kreisverband von Bündnis 90/Die Grünen möchte im Vorfeld 
der Kommunal- und Europawahlen alle interessierten BürgerInnen 
in und um Amtzell zu einem Gespräch über die aktuellen Themen 
in der Stadt einladen. 
Was bewegt die AmtzellerInnen, was liegt ihnen am Herzen? Die 
Wähler sind da, wo sind die Menschen, die hinter diesen Wahler-
gebnissen stehen? 
Die Vorstandssprecher freuen sich auf einen für beide Seiten infor-
mativen Abend! 
WO:	 Haus der Gemeinde, Waldburger Straße 6, Amtzell 
WANN:	 Donnerstag, der 24.01.2019, um 19.30 Uhr! 
 
Landtagsabgeordnete Petra Krebs  
lädt zur Bürgersprechstunde 
Die Landtagsabgeordnete Petra Krebs (Bündnis 90/ Die Grünen) 
bietet interessierten Bürger_innen in einer Bürgersprechstunde 
am Freitag den 1. Februar 2019, zwischen 14.30 und 16.30 Uhr, die 
Möglichkeit, mit ihr ins Gespräch zu kommen. 
Durch ein persönliches Gespräch haben Interessierte die Möglich-
keit, Anliegen und Probleme zu besprechen oder sich mit Petra 
Krebs über die Landes- und Regionalpolitik auszutauschen. 
Die Bürgersprechstunde findet im Wahlkreisbüro von Petra Krebs 
in der Ravensburger Straße 40, 88239 Wangen statt. 
Eine Anmeldung ist bis zum 28.01.2019 erforderlich. 
Termine können mit dem Wahlkreisbüro Wangen, Rufnummer 
07522 / 9309440 oder per E-Mail an petra.krebs.wk1@gruene.land-
tag-bw.de vereinbart werden. 

Schneelast-Lage im Landkreis Ravensburg 
Feuerwehren, THW und Hilfsorganisationen weiterhin im 
Dauereinsatz – Lage stabil 
Aufgrund der hohen Schneelast auf den Dächern sind derzeit 
zahlreiche öffentliche, gewerbliche und private Gebäude noch 
immer gesperrt. Feuerwehren, THW und Polizei sind seit Mitte letz-
ter Woche im Dauereinsatz und haben seit vergangenem Freitag 
bereits rund 250 Einsatzstellen bedient – Tendenz weiter steigend. 
Im Falle von gesperrten Schulen, Hallen oder Kindergärten wird die 
Bürgerschaft vor Ort über die Kommunen informiert. 
Der einsetzende Regen am Sonntagnachmittag brachte nochmals 
eine erhebliche Traglast auf den Dächern – speziell im östlichen Teil 
des Landkreises. Aufgrund des Tauwetters ist es nach Auskunft von 
Kreisbrandmeister Oliver Surbeck besonders wichtig, dass die Ent-
wässerungen der Gebäude gut funktionieren und frei zugänglich 
sind. Insbesondere auf Flachdächern könne es aufgrund der Attika 
sonst zu erheblichen statischen Problemen kommen. 
Während am Sonntag gleich drei Gebäudeeinstürze zu verzeich-
nen waren, hat sich die Lage in der Nacht auf Montag etwas ent-
spannt. Trotzdem sind noch immer viele Wehren des Landkreises 
im Einsatz. Sie werden unterstützt von den Kollegen des Techni-
schen Hilfswerkes (THW). Aktuell musste am Montag ein Kinder-
garten in Isny durch Feuerwehr und DRK evakuiert werden. 
Das Landratsamt weist erneut darauf hin, dass die Feuerwehren 
und das THW ausschließlich für die Beräumung von Dächern der 
öffentlichen Infrastruktur zuständig sind, so dass die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung gewährleistet ist. Für die Beräumung 
von Privatgebäuden und gewerblichen Anlagen ist der Eigentü-
mer selbst zuständig. Feuerwehren und THW raten, im Zweifelsfall 
rechtzeitig mit Dachdeckerbetrieben, Zimmereien, Gerüstbaufir-
men oder ähnlichen Betrieben Kontakt aufzunehmen. Zur Beurtei-
lung der Tragfähigkeit von Dächern stehen die örtlichen Statiker zur 
Verfügung. Bei Bedarf kann auch kostenpflichtig auf die Schnee-
last-Messtrupps von Feuerwehren und THW zurückgegriffen wer-
den, welche über das Bürgertelefon des Landkreises unter 0751/ 
85-5555 angefordert werden können. 
Weitere Informationen unter www.bbk.bund.de und www.land-
kreis-ravensburg.de (Rubrik Aktuelle Pressemitteilungen).  
 
Hohe Schneelasten können Dächer gefährden 
Zimmereien, Dachdecker, Gerüstbauer u.a. für Räumung 
zuständig 
Kreis Ravensburg - Die aktuelle Wetterlage hält auch den Land-
kreis Ravensburg fest im Griff. Betroffen hiervon ist in erster Linie 
das württembergische Allgäu. Erschwerend kommt hinzu, dass 
im Moment noch kein Ende der Niederschläge absehbar ist. Diese 
können je nach Höhenlage als Schnee, Schneeregen oder Regen 
niedergehen. Insbesondere in höheren Lagen kann die erhöhte 
Schneelast auf den Dächern zum Problem werden. Gefährdet sind 
vor allem Flachdächer, flachgeneigte Dächer sowie Dächer mit 
PV-Anlagen. Feuerwehren und THW raten deshalb allen Hausbesit-
zern, sich im Zweifelsfall rechtzeitig mit Zimmereien, Dachdecker-
betrieben, Gerüstbauern und ähnlichen Betrieben in Verbindung 
zu setzen. Sie und nicht die Feuerwehren sind für eine mögliche 
Schneeräumung die richtigen Ansprechpartner, schreibt das Land-
ratsamt in einer Pressemitteilung. Unterstützen können die Feu-
erwehren die betroffenen Gebäudeeigentümer lediglich und nur 
gegen Kostenersatz bei der Beurteilung einer möglichen Gefähr-
dung, so Kreisbrandmeister Oliver Surbeck. Angefordert werden 
können solche Messtrupps über die Feuerwehr- und Rettungsleit-
stelle Bodensee-Oberschwaben, Telefon 0751/85-5555. 
Aufgabe der Feuerwehren und des Technischen Hilfswerks (THW) 
ist es nach Auskunft von Surbeck, vor allem die Gebäude der so 
genannten öffentlichen Infrastruktur vom Schnee zu befreien. Dazu 
gehören Rettungswachen, Bauhöfe, Straßenmeistereien, und die 
Feuerwehrgebäude selbst, aber auch Altenpflegeheime, Schulen, 
Krankenhäuser und Gemeindehallen. Feuerwehren und das THW 
dürfen nach Auskunft des Kreisbrandmeisters private Dächer des-
halb nur bei akuter Gefahr für Leib und Leben von der Schneelast 
befreien. Ob eine solche akute Gefahr vorliegt, entscheidet der Ein-
satzleiter der Feuerwehr, das örtliche Rathaus oder die Polizei, so 
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Surbeck, der deshalb allen Gebäudeeigentümern rät, rechtzeitig 
Kontakt mit einer geeigneten Firma aufzunehmen. Entsprechende 
Informationen dazu gibt auch die Kreishandwerkerschaft (www.
kreishandwerkerschaft-rv.de oder Tel. 0751 361420). 
  
Sonderregelung bei der Abfuhr von Bio- und 
Hausmüll sowie Altpapier aufgrund der  
Schneemassen im Kreis Ravensburg 
Aufgrund der derzeitigen extremen Schneelage ist es für die Müll-
fahrzeuge in einigen Gemeinden im Landkreis Ravensburg nicht 
möglich, die Wohnstraßen zu befahren und die Abfallbehälter zu 
leeren. In diesen Fällen haben die betroffenen Haushalte die Mög-
lichkeit, bei der nächsten Leerung die doppelte Menge an Abfall 
zur Abholung bereitzustellen. 
Um den zusätzlichen Aufwand für die Bürger möglichst gering zu 
halten, hat das Abfallwirtschaftsamt des Landratsamtes kurzfris-
tig folgende Regelung beschlossen: Der zusätzliche Hausmüll kann 
bei der nächsten Leerung in einem üblichen Plastiksack neben die 
Restmülltonne gestellt werden. Der Biomüll sollte bei der nächs-
ten Abholung in einem Karton oder in einer reißfesten Papiertüte 
und das Altpapier ebenfalls in einem Karton bereitgestellt werden. 
Wichtige Bürgerinfo – Nie wieder Abfuhrtermine vergessen 
Die AbfallApp RV erinnert zuverlässig und bequem an die Abfuhr-
termine für Restmüll,- Biomüll- oder Papiertonne. Außerdem bie-
tet die App auch Anträge und Formulare zum Download an sowie 
einen Überblick über die Termine der mobilen und stationären Pro-
blemstoffsammlung. Sie ist kostenlos im Google Play Store oder 
im App Store von Apple erhältlich. Die Abfall-App ist ein Service 
des Landratsamtes Ravensburg (nicht verfügbar für die Städte Isny 
und Wangen im Allgäu): 
 
Info-Abende 
Interessierte Eltern und Schüler/innen sind zu den Informations-
veranstaltungen über Bildungsgänge des Beruflichen Schulzent-
rums Wangen herzlich eingeladen. 
Gewerblicher Bereich Landwirtschaftlicher Bereich 
Gebäude Nord 
Jahnstraße 6, 88239 Wangen jeweils mit Rundgang durch die Werk-
stätten 
Agrarwissenschaftliches Gymnasium Technisches Gymnasium 
Dienstag, 5. Februar 2019, 19:00 Uhr 
Landwirtschaftliche Berufsschule BFQL für Nebenerwerbsland-
wirte Dienstag, 5. Februar 2019, 20:00 Uhr 
Gewerbliche Berufsfachschulen Dienstag, 5. Februar 2019, 18:30 Uhr 
Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf (VAB) Berufseinstiegsjahr (BEJ) 
Dienstag, 5. Februar 2019, 19:00 Uhr 
Kaufmännischer Bereich 
Gebäude Süd Jahnstraße 19, 88239 Wangen 
Wirtschaftsgymnasium Montag, 4. Februar 2019, 19:00 Uhr 
Berufskollegs kaufmännisch/technisch Dienstag, 5. Februar 2019, 
19:00 Uhr 
Zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft (Wirtschaftsschule) Diens-
tag, 5. Februar 2019, 19:30 Uhr 
Zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft (Wirtschaftsschule) Wirt-
schaftsschule Isny Montag, 4. Februar 2019, 19:30 Uhr Rainstraße 
27, 88316 Isny 
Patrick Well, Schulleiter 

Info-Abend über künstliche Gelenke  
am Westallgäu-Klinikum in Wangen 
Informationen über künstliche Hüft- und Kniegelenke bietet das 
Team des zertifizierten Endoprothetikzentrum am Westallgäu-Kli-
nikum in Wangen. Am Montag, 28. Januar, beantworten die Ärz-
tinnen und Ärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Fragen rund um das Thema Gelenkversorgung. Der Informations-
abend findet um 19 Uhr im Westallgäu-Klinikum in Wangen in der 
Cafeteria statt. Der Eintritt ist frei. 
Das Ärzteteam rund um Dr. Günther Waßmer, Chefarzt und Leiter 
des Endoprothetikzentrums Wangen, beantwortet alle Fragen, 

die mit der Versorgung mit künstlichen Hüft- und Kniegelenken 
zusammenhängen. Die Spezialisten, Ärzte, Physiotherapeuten und 
Pflegefachkräfte, zeigen aktuelle und bewährte Methoden zur 
Gelenkversorgung im zertifizierten Endoprothetikzentrum Wan-
gen auf. Nach einem Vortrag werden die Knie-  und Hüftprothe-
sen demonstriert und das Team steht für Fragen zur Verfügung. 
Der Eintritt ist frei. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Wei-
tere Informationen auf www.oberschwabenklinik.de. 
  
Regierungspräsidium Tübingen bietet 2019  
landesweit Meisterprüfungen  
im Beruf Hauswirtschaft an. 
Informationen über Zulassungsvoraussetzungen und 
Anmeldeschluss 
Wie in den Vorjahren Jahren bietet das Regierungspräsidium Tübin-
gen auch im Jahr 2019 Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft 
an. Anmelden kann man sich beim Regierungspräsidium Tübingen, 
Referat 31, Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen, und zwar 
bis spätestens 28. März 2019 (Zuständigkeitsbereich des Ministeri-
ums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württem-
berg) bzw. 11. Juni 2019 (Zuständigkeitsbereich des Ministeriums 
für Soziales und Integration Baden-Württemberg). 
Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung im 
Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und danach min-
destens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können an der 
Meisterprüfung Personen teilnehmen, die eine mindestens fünfjäh-
rige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben eines 
Meisters/einer Meisterin nachweisen. Darüber hinaus werden auch 
solche Interessentinnen und Interessenten zugelassen, die durch 
Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise belegen, dass sie 
die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben haben. 
In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen und Meis-
ter durch einen berufsbegleitenden Vorbereitungslehrgang auf 
die Prüfung vor. Diese Vorbereitungskurse werden an verschie-
denen Standorten in Baden-Württemberg von unterschiedlichen 
Trägern der beruflichen Fortbildungsmaßnahmen (wie z. B. Fach-
schulen, Berufsschulen oder Verbände) angeboten. Die Teilnahme 
an einem solchen Kurs ist nicht Zulassungsvoraussetzung, wird 
aber dringend empfohlen. 
Das Anmeldeformular für die Prüfung und weitere Informationen 
sind auf der Internetpräsenz des Regierungspräsidiums Tübin-
gen unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Bildung/
Ausbildung/Hauswirtschaft/Seiten/Hauswirtschaftsmeisterin.aspx 
abrufbar. 
Hintergrundinformationen:  
Bei genügend Anmeldungen starten im Frühjahr 2019 ein neuer 
Vorbereitungskurs an der Akademie für Landbau und Hauswirt-
schaft Kupferzell (Ansprechpartnerin: Frau Großkinsky) und im 
Herbst 2019 Kurse an folgenden Standorten: 
•	 Justusvon-Liebig Schule Aalen, Ansprechpartnerin: Frau Mohr, 
•	 MildredScheel-Schule Böblingen, Ansprechpartnerin: Frau Bauser, 
•	 EdithStein-Schule Freiburg, Ansprechpartner: Herr M. Kugel, 
•	� PeterBruckmann-Schule Heilbronn, Ansprechpartner: 
	 Herr Weinstock, und 
•	� DHB Netzwerk Haushalt Ortsverband Mannheim e.V., Ansprech-

partnerin: Frau Hahl. 
Das Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für die Aus- 
und Fortbildung im Beruf Hauswirtschafter/in zuständig. Es orga-
nisiert daher auch die Meisterprüfung in diesem Beruf zentral für 
ganz Baden-Württemberg. 
Bei der Meisterprüfung werden neben Fachwissen Aufgaben aus 
den Bereichen geprüft, die in hauswirtschaftlichen Führungsposi-
tionen zentrale Bedeutung haben. Zu nennen sind insbesondere: 
Betriebswirtschaft; Analysieren von Betriebssituationen; Entwi-
ckeln und Umsetzen von Unternehmenszielen und Konzepten; 
Umsetzen der berufsbezogenen rechtlichen Vorgaben; Anwen-
den von Instrumenten des Qualitäts- und Kostenmanagements; 
Berufs- und Arbeitspädagogik, Mitarbeiterführung. 
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Landkreis Ravensburg feiert  
150 Jahre landwirtschaftliches Fachschulwesen 
– Festakt und Schülerabend  
am 1. Februar in Wetzisreute 
Die Landkreisverwaltung sowie die Studierenden der Fachschule 
für Landwirtschaft Ravensburg laden alle Interessierten am Frei-
tag, 1. Februar, in die Festhalle nach Wetzisreute/ Schlier ein. Aus 
gegebenem Anlass wird der alljährliche Schülerabend in diesem 
Jahr gemeinsam mit einem Festakt zum 150-jährigen Jubiläum 
des landwirtschaftlichen Fachschulwesens im Kreis Ravensburg 
begangen. Beginn der Veranstaltung ist um 20 Uhr. 
Im Jahr 1869 wurde die Landwirtschaftliche Fachschule in Ravens-
burg gegründet und auch nach 150-jährigem Bestehen kommt die-
ser eine unvermindert wichtige und überregionale Bedeutung zu 
– für Landrat Harald Sievers und Albrecht Siegel, Leiter des Land-
wirtschaftsamtes und Schulleiter der Fachschule für Landwirtschaft, 
ist dieses stolze Jubiläum „ein Grund zur Freude und zum Feiern“. 
Neben einem interessanten Fachprogramm, welches unter ande-
rem Einblicke in das landwirtschaftliche Fachschulwesen – damals, 
heute und morgen – gewährt, wird Friedlinde Gurr-Hirsch MdL, 
Staatssekretärin im Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz, zum Festakt sprechen. Für die musikalische Umrah-
mung des Abends sorgt die Bauernkapelle Oberschwaben. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Auf Ihr Kommen freuen 
sich die Studierenden der Fachschule. 
 
Informationsabend zur Technikerausbildung 
Die Fachschule für Technik Ravensburg veranstaltet am Dienstag, 
29. Januar 2019, um 18:30 Uhr in der Aula der Gewerblichen Schule 
Ravensburg, Gartenstraße 128 einen Informationsabend über die 
Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker der Fachrichtung 
Maschinentechnik mit anschließender Besichtigung der Labors. 
Dieser Bildungsgang ermöglicht interessierten jungen Facharbeitern 
der Metalltechnik den Einstieg in anspruchsvolle Aufgaben in der 
Konstruktion, Fertigungsplanung und Fertigungssteuerung, im Pro-
jektmanagement, Vertrieb, Service und vielen weiteren Bereichen. 
Neben der zweijährigen Vollzeitausbildung wird eine Teilzeitform 
angeboten, die vier Jahre dauert. Unterrichtszeiten und stufen-
weise Prüfungsabschlüsse der Teilzeitform sind abgestimmt auf 
die berufsbegleitende Weiterbildung. Voraussetzung für die Auf-
nahme in die Technikerschule ist eine erfolgreich abgeschlossene 
Berufsausbildung in einem Metallberuf und für die Vollzeitform 
mindestens 1,5 Jahre zusätzliche Berufspraxis. Bei der Teilzeitaus-
bildung kann die Hälfte der Praxiszeit während des Bildungsgan-
ges erbracht werden. Beginn ist jährlich im September. 
Eine Informationsschrift zur Technikerausbildung und über Förde-
rungsmöglichkeiten kann beim Sekretariat der Gewerblichen Schule 
Ravensburg angefordert oder im Internet abgerufen werden. 
Anschrift:	 Fachschule für Technik - Maschinentechnik, 
	 Gartenstraße 128, 88212 Ravensburg 
	 (Telefon 0751/368 100, Fax 368 118). 
	 www.gsravensburg.de 
  
Elektronikschule Tettnang (est) informiert über 
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
Am Montag, dem 04. Februar 2019 um 19:00 Uhr stellt die Elektro-
nikschule ihr breitgefächertes Angebot in der Aus- und Weiterbil-
dung vor. Interessant ist dies sowohl für Schülerinnen und Schüler, 
die 2019 ihre schulische Ausbildung abschließen, als auch für Fach-
kräfte, die sich nach der Ausbildung weiterbilden möchten. 
Für Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss 
Berufskollegs in den Bereichen Elektrotechnik, Informations- und 
Kommunikationstechnik und Technische Dokumentation mit der 
Möglichkeit, die Fachhochschulreife zu erwerben. 
Für Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss und abgeschlosse-
ner Ausbildung: 
Technische Oberschule zum Erwerb der Allgemeinen Hochschul-
reife (Abitur) oder der Fachgebundene Hochschulreife. 
Für Fachkräfte mit abgeschlossener Berufsausbildung und 
Berufspraxis: 

Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker in den Fachrich-
tungen Automatisierungstechnik/Mechatronik, Elektrotechnik 
und Informationstechnik (mit Schwerpunkt Industrie 4.0). Diese 
Weiterbildungen werden in Vollzeit oder berufsbegleitend ange-
boten (Abschluss mit Zugang zum bundesweiten Studium an 
Fachhochschulen). 
Für Schüler, die einen Ausbildungsplatz suchen: 
Informationen zu den Ausbildungsberufen in den Bereichen Elekt-
ronik (einjährige Berufsfachschule Elektronik, Elektroniker für Auto-
matisierungstechnik, Elektroniker für Geräte und Systeme) und 
Informatik (Fachinformatiker, Systemelektroniker, Informatikkauf-
mann/-frau, IT-Systemkaufmann/-frau). 
Die Elektronikschule ist eine staatliche Schule des Landes 
Baden-Württemberg, Schulträger ist der Bodenseekreis. An der 
est werden von ca. 70 Lehrerinnen und Lehrern ca. 900 Schülerin-
nen und Schüler aus dem Gebiet zwischen Friedrichshafen, Ravens-
burg und Lindau unterrichtet. 
Zusätzliche Informationen erhalten Sie im Internet: www.elektro-
nikschule.de, E-Mail: info@elektronikschule.de oder telefonisch: 
07542 9372-0. 
 
Informationsabende an der Edith-Stein-Schule  
Ravensburg und Aulendorf 
Am Dienstag, den 29. Januar 2019 erwarten am Standort Ravens-
burg, St.-Martinus-Straße 77, die Schüler/innen und Lehrer/innen 
der Edith-Stein-Schule die Besucher von 18 bis 21 Uhr mit Live 
Cooking, interessanten Präsentationen, Themenräumen und all-
gemeinen Informationen zu ihren Schularten. 
Um 18 Uhr findet im Hörsaal ein Informationsvortrag zu den verschie-
denen Berufskollegs statt. Ebenfalls um 18 Uhr wird in Raum 069 über 
die 2-jährige Berufsfachschule für Kinderpflege informiert. Informatio-
nen zu den 2-jährigen Berufsfachschulen für Ernährung und Hauswirt-
schaft bzw. Gesundheit und Pflege erhalten die Besucher um 18:45 Uhr 
in Raum 069. Die Beruflichen Gymnasien mit den Fachrichtungen Bio-
technologie, Ernährungswissenschaft, Sozial- und Gesundheitswissen-
schaft werden jeweils um 18:45 und 19:30 Uhr im Hörsaal vorgestellt. 
Am Donnerstag, den 31. Januar 2019 begrüßen Sie die Schü-
ler/innen und Lehrer/innen am Standort Aulendorf, Graf-Erwin-
Straße 1, um 18 Uhr mit Präsentationen und einem anschließenden 
Besuch der Themenräume sowie Informationen zum Sozial- und 
Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasium. 
Weitere Infos unter: www.ess-rv.de oder 
Facebook@Edith.Stein.Schule. 
  
Gewerbliche Schule Ravensburg 
Berufsfachschulen und Technisches Gymnasium stellen sich vor 
Die Berufsfachschulen und das Technische Gymnasium der 
Gewerblichen Schule Ravensburg laden am Freitag, den 25. Januar 
2019, zur Informationsveranstaltung ein. 
Von 12.30 Uhr bis 16.00 Uhr können sich interessierte Schüler und 
Eltern über die Ausbildung an der zweijährigen Berufsfachschule 
Metalltechnik sowie den einjährigen Berufsfachschulen Druck- und 
Medientechnik, Elektronik, Fahrzeugtechnik, Farbtechnik, Holz-
technik und Metalltechnik informieren. Dabei werden Einblicke in 
die jeweiligen Berufe vermittelt und es können die entsprechen-
den Werkstätten besichtigt werden. 
Ab 16.30 Uhr präsentiert sich das Technische Gymnasium mit zahl-
reichen offenen Unterrichtsräumen und um 18.00 Uhr mit Infor-
mationsveranstaltungen für interessierte Schüler, die sich für die 
sechsjährige Aufbauform (ab Klasse 8) oder für die dreijährige Form 
(ab Klasse 11) interessieren. 
Die sechsjährige Aufbauform eröffnet technisch interessierten Schü-
lern von Gymnasien, Gemeinschaftsschulen, Realschulen und Wer-
krealschulen den Wechsel an das Berufliche Gymnasium. Spanisch 
oder Französisch werden dabei als zweite Fremdsprache angeboten. 
Das dreijährige Technische Gymnasium vermittelt zu den allgemei-
nen Fächern umfassende Basics in den vier zur Wahl stehenden 
Profilfächern Technik und Management, Mechatronik, Informati-
onstechnik und Gestaltungs- und Medientechnik. 
Gewerbliche Schule Ravensburg, Tel. 0751/368-100, 
www.gsravensburg.de 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Filme zum sicheren Umgang mit Rindern auf YouTube 
Zusätzlich zu dem im letzten Jahr produzierten Film zum sicheren 
Umgang mit Rindern der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) wurden nun zwölf weitere Detailf-
ilme online gestellt. Sie behandeln die Themen: 
• Wie Rinder sehen 
• Wie Rinder hören, riechen, fühlen 
• Zonenkonzept 
• Sicheres Treiben 
• Der Fangstand 
• Kälber ablegen 
• Fangfressgitter und Personenschlupf 
• Die Bullenbox 
• Abkalbebox mit Halsfangrahmen 
• Elektronische Brunsterkennung 
• Sicheres Verladen 
• Sicherheit am Melkstand 
Die Filme werden auf der Landwirtschaftsmesse in Baunatal 
vom 14. bis 16. Januar sowie zur Internationalen Grünen Woche 
in Berlin vom 18. bis 27. Januar an den dortigen Ständen der 
SVLFG gezeigt. Sie können online angesehen werden über den 
YouTube-Channel der SVLFG unter www.youtube.com (Suchbe-
griff SVLFG). 
 
Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitägiges 
Seminar zum Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es findet am 
Freitag, 8. und Samstag, 9. Februar 2019 jeweils von 9:30 Uhr – 
17:00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Kißlegg statt. Mittagspause von 
12 bis 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaft-lichen 
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen 

und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf 
was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung geach-
tet werden muss. 
Seminargebühr:	 € 25,- für Nicht-Mitglieder 
	 € 20,- für Landvolkmitglieder 
Anmeldung bis 4. Februar 2019 bitte bei: 
Herrn Heinz Gerster, Argenbühl-Eisenharz, Tel.: 07566 749. 
 
Schreibworkshop für Kriegsenkel  
in Bad Mergentheim 
„So gut wie du möcht ich’s mal haben!“ ist ein Ausruf, den die Gene-
ration der Nachkriegs-kinder und Kriegsenkel (Jahrgänge circa 
1950 bis 1975) oft gehört hat. Wie kommt es, dass sich ein gutes 
und leichtes Lebensgefühl dennoch oft nicht einstellen wollte? 
Trotz materiellen Wohlstands erlebten die „Babyboomer“ ihre Fami-
lie häufig als seltsam blockiert oder gar tabubehaftet. Die heute 
erwachsenen Kinder der im Krieg geborenen Eltern spüren noch 
heute eine unerklärliche Traurigkeit oder Schuldgefühle, obwohl 
sie selbst nichts Böses getan haben. Das Gefühl, viel zu leisten, 
aber dennoch nicht zu genügen, die Eltern emotional nie erreicht 
zu haben oder irgendwie „unsichtbar“ oder „auf der Flucht“ zu sein 
ist den heute Vierzig- bis Sechzigjährigen häufig bekannt. 
Der Verband Katholisches Landvolk e.V. bietet am Sa und So, 16. 
und 17. Februar 2019 einen Kreativ-Workshop an, in dem die Teil-
nehmerInnen Wege finden, aus diesem bedrückenden Kreislauf 
auszusteigen. Der Einstieg in die Biographiearbeit gelingt für jeden 
leicht und spielerisch. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Der Kurs wird geleitet von Marion Betz, Sinologin M.A. und Kunst-
therapeutin. 
Es wird ein Kursbeitrag von 140 € (inkl. Malmaterial) erhoben. Anmel-
dungen bis zum 1.02.2019 bei der Geschäftsstelle: Verband Kath. 
Landvolk, Email: vkl@landvolk.de Tel: 0711/9791-118 oder -176. 
Weitere Infos: www.mal-weise.de 
 

Veranstaltungskalender
18. Jan. – 27. Jan. 2019 

Wöchentlicher Veranstaltungskalender 
 

vom 18. Januar 2019 - 27. Januar 2019 
 

18.01.19 Fr 
Generalversammlung des 
Reit- und Fahrvereins 
Schomburg-Amtzell 

19.30 Reiterstüble Mittelwies Reit- und Fahrverein 
Schomburg-Amtzell 

18.01.19 Fr "Bürgerwehr 66" - Turnier 20.00 Gasthaus Ochsen, 
Pfärrich Bürgerwehr Amtzell 

19.01.19 Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz/Schloßhof 
je nach Schneelage Gemeinde Amtzell                   

19.01.19/ 
20.01.19 

Sa/ 
So Ausstellung Riegel-Hertel Sa 12.00-17.00 

So 11.00-16.00 
Altes Schloß 
Gewölbekeller Arbeitskreis Dorfkultur  

23.01.19 Mi Cafe Herzraum 9.00 - 12.00 
14.30 - 17.00 

Wohnanlage Wilhelm-
Koch-Weg, 
Gemeinschaftsraum 

Füreinander-Miteinan-
der in Amtzell e.V. und 
Gemeinde Amtzell 

23.01.19. Mi Stricken ab 19.30 
Altes Schloß  
Im Nebenraum der 
Teeküche  

Strickfreunde 

25.01.19 Fr Milchviehhaltertag ganztägig Turn- und Festhalle Landwirtschaftsamt 
Ravensburg 

26.01.19 Sa Heimspieltage Tischtennis ganztägig Neue Sporthalle Tischtennis Amtzell 
e.V. 

26.01.19 Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell                   

26.01.19 Sa Konzert mit der Band McFive 20.00 Reichlin-Meldegg-Saal, 
Altes Schloss Arbeitskreis Dorfkultur 

26.01.19 Sa "Bürgerwehr 66" - Turnier 20.00 Gasthaus Adler, Büchel Bürgerwehr Amtzell 
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Berufskollegs – die optimale Kombination  
von Theorie und Praxis! 
Berufskollegs sind die ideale Lösung für Jugendliche, die einen 
Mittleren Bildungsabschluss haben und sich nicht nur den 
ganzen Tag mit Theorie beschäftigen sondern selbst prak-
tisch tätig sein wollen. 
In Berufskollegs hat die praktische Ausbildung einen hohen Stel-
lenwert, so dass unsere Schülerinnen und Schüler theoretisch 
Erlerntes gleich in die Tat umsetzen können. In einer gut ausge-
statteten Großküche, in Textil- und Werkräumen, in modernen 
Computerräumen, Labors und in Pflegeräumen wird produziert, 
gestaltet, recherchiert, analysiert und geübt. Diese praktischen 
Tätigkeiten führen oftmals zu persönlichen Erfolgserlebnissen, 
die das Schulleben bereichern. Zusätzlich absolvieren sie Praktika 
(zwischen 70 und 300 Std. pro Schuljahr), die sie je nach Interes-
senslage in verschiedene Bereiche des täglichen Lebens führen. 
Dadurch können sie sich beruflich orientieren und ersten Kontakt 
zu möglichen Arbeitgebern aufnehmen. 
  
Die Edith-Stein-Schule bietet Berufskollegs in der Richtung 
Biologie/Gesundheit, Ernährung/Versorgung und Soziales an. 
Die Schulzeit dauert 2 Jahre und Berufskollegs vermitteln die 
Fachhochschulreife.  
Im Bereich Ernährung und Versorgung erwerben die Schülerinnen 
und Schüler neben der Fachhochschulreife noch die Berufsausbil-
dung zum Staatlich geprüften Assistenten für Ernährung und Ver-
sorgung. Sie werden gerne als Assistent der hauswirtschaftlichen 
Leitung eingestellt, da sie ausgezeichnete Kenntnisse in den Berei-
chen Einkauf, Verwaltung, Organisation, Gestaltung u.v.m. besitzen. 
Mit Kenntnissen im Servicebereich stehen sie auch der Gastrono-
mie, die vielfach unter Fachkräftemangel leidet, zur Verfügung. 
Nach Abschluss des Berufskollegs haben die Schülerinnen und 
Schüler also die Wahl ins Berufsleben einzusteigen oder ein Stu-
dium aufzunehmen. 
Wichtig!!!! Für die Anmeldung an Berufskollegs und Berufliche 
Gymnasien im Regierungsbezirk Tübingen wurde ein Online-Be-
werbungsmodul eingeführt, dessen Zugang ab 02.03.2018 wieder 
geschlossen wird. Anmeldeschluss ist demnach der 01.03.2018. 
Gerne berät Sie Andrea Arnhold, Ansprechpartnerin für Berufskol-
legs an der Edith-Stein-Schule: Tel.:0751/368-213 oder 
Edith-Stein-Schule St.-Martinus-Str. 77 88212 Ravensburg 
Sekretariat Tel.: 0751/368-201, e-mail: info@ess-rv.de 
  
Spitze auf dem Land! Technologieführer  
für Baden-Württemberg: 
Bis zum 28. Februar müssen die Aufnahmeanträge für die nächste 
Auswahlrunde vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unternehmen im 
Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine Förde-
rung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleistungen voranzu-
treiben. Gemeinden mit solchen Unternehmen können sich noch 
bis zum 28. Februar 2019 (Ausschlußfrist !) für die aktuelle zwölfte 
Auswahlrunde bewerben. 
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeu-
tung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgeglichene Struk-
tur Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innovationen und 
Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen mit weniger als 50 
Beschäftigten können für ihre Investition bis zu 20 Prozent Zuschuss 
erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten 
bis zu zehn Prozent. Der maximale Förderbetrag pro Projekt beträgt 
400.000 Euro. Bezuschusst werden Unternehmensinvestitionen in 
Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Entwicklung und wirtschaftli-
chen Nutzung neuer oder verbesserter Produkte und Dienstleistungen. 
In der Förderperiode 2014 bis 2020 stehen für die Förderlinie insge-
samt rund 40 Millionen Euro zur Verfügung. Die Bewerbung für die 
Förderlinie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemein-
den in Zusammenarbeit mit dem Unternehmen. Die Entscheidung 
über die Aufnahme erfolgt durch das Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz auf der Basis des Vorschlages eines 
dazu eingerichteten Bewertungsausschusses. 

Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Abteilungsdirektorin Anita Schmitt 
Leiterin des Referats 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und 
Strukturentwicklung 
Telefon: 07071 757-3334 
E-Mail: anita.schmitt@rpt.bwl.de 
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendli-
cher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/ 
 
Informationsreihe ab 19. Februar im Haus der 
Familie in Weingarten: Eltern bleiben Eltern 
trotz Trennung und Scheidung 
Wenn Eltern sich trennen, erleben Kinder und Eltern eine radi-
kale Veränderung ihrer Lebenssituation und es stellen sich viele 
Fragen. Mit einer siebenteiligen Informationsreihe rund um das 
Thema Trennung und Scheidung lädt die Arbeitsgemeinschaft 
Trennung/Scheidung im Landkreis Ravensburg ab 19. Februar 
(jeweils dienstags ab 19.30 Uhr) in das Haus der Familie in Wein-
garten ein. Der Eintritt ist frei. 
Im Landkreis Ravensburg werden jedes Jahr rund 500 Kinder und 
Jugendliche mit der Trennung und Scheidung ihrer Eltern und der 
darauffolgenden neuen Lebenssituation konfrontiert. Bei der Auf-
taktveranstaltung zur Informationsreihe referiert Franz Hanßler, 
Fachanwalt für Familienrecht und Mediator, zur außergerichtlichen 
Streitschlichtung (Mediation). An den darauffolgenden Abenden 
gibt es Informationen zu den rechtlichen Aspekten einer Tren-
nung oder Scheidung, zum Kindesunterhalt, zu pädagogischen 
und finanziellen Hilfen der Jugendhilfe, zum sogenannten Wech-
selmodell, wenn Kinder nach einer Trennung in beiden Haushalten 
zeitlich gleichwertig betreut werden, sowie darüber, was Kindern 
im Falle einer Trennung und Scheidung helfen kann. 
Weitere Informationen erteilt das Jugendamt Ravensburg, 
Edwin Hess, Telefon 0751/85-3241, 
E-Mail edwin.hess@landkreis-ravensburg.de. 
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Langlauf mit und für die Familien 
Am kommenden Sonntag führen die langlauftreibenden Vereine 
der Region ( TSV Ratzenried, WSV Isny, Skiläuferzunft Leutkirch, SC 
Vogt und SG Niederwangen) im Rahmen einer deutschlandweiten 
Aktion des Deutschen Skiverbandes einen Talenttag für alle inte-
ressierten Kinder in Isny durch. Am dortigen Volksbank Langlauf-
stadion stehen bewährte Nachwuchstrainer bereit, um mit Kindern 
ab 5 Jahren die ersten Erfahrungen auf Ski zu erlernen und mit den 
schon etwas Geübteren ein Nachwuchstraining zu absolvieren. 
Die ganze Aktion ist als Familientag gedacht, weil sich auch der 
Tourismusverein von Isny dieser Aktion angeschlossen hat und 
den Eltern vor Ort oder auch anderweitigen Gästen Skikurse und 
Verleihmöglichkeiten anbietet. Das genaue Programm kann auch 
unter der Homepage der Stadt Isny heruntergeladen werden. 
 
Die Selbstständigkeit wiedererlangen 
25 Jahre Neurologie an den Fachkliniken Wangen 
„Mittwochs bei den Waldburg-Zeil Kliniken – Treffpunkt Gesund-
heit“ am 23.01.2019 
Wangen – Im Rahmen der Vortragsreihe „Mittwochs bei den Wald-
burg-Zeil Kliniken“ erläutert Prof. Dr. Paul-Jürgen Hülser, Chefarzt 
der Klinik für Neurologie der Fachkliniken Wangen, am Mittwoch, 
23. Januar 2019 um 19.30 Uhr, wie sich die Rehabilitation neuro-
logischer Patienten innerhalb der letzten zweieinhalb Jahrzehnte 
verändert hat und welche Behandlung Patienten nach Schlagan-
fall oder schweren Unfällen heute hilft, ins Leben zurückzukehren. 
Lähmungen oder Sprachstörungen können nach schweren neuro-
logischen Erkrankungen sehr einschränken. Eine individuell aus-
gerichtete neurologische Rehabilitation mit den Schwerpunkten 
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Logopädie, Physio- und Ergotherapie, aktivierende Rehabilitati-
onspflege und Neuropsychologie wie an den Fachkliniken Wangen 
kann helfen, den Alltag wieder besser allein zu meistern. 
Wir laden alle Interessierten herzlich zu dieser Veranstaltung ein. 
Sie findet in der Aula der Heinrich-Brügger-Schule der Fachklini-
ken Wangen, Am Vogelherd 14 in Wangen statt. Nach dem Vor-
trag besteht die Möglichkeit, Fragen an den Referenten zu stellen. 
Der Eintritt ist frei. 
INFO 
Die Klinik für Neurologie an den Waldburg-Zeil Fachkliniken Wan-
gen wurde 2018 mit dem Focus-Gütesiegel „TOP Rehaklinik Neu-
rologie“ ausgezeichnet.	  
  
„Mit der Familie ins Kloster“ 
Verband Katholisches Landvolk lädt alle Interessierten herz-
lich zum Familienwochenende ein. 
Von Donnerstagabend, den 7. bis Sonntagmittag, den 10. März 
2019 lädt der Verband Katholisches Landvolk (VKL) alle interessier-
ten Familien (evtl. mit Großeltern) und Singles mit Kindern herz-
lich ein zum Familienwochenende im Kloster Heiligkreuztal. Der 
Kurzurlaub mit Bildungscharakter hat für jeden etwas zu bieten. 
In diesem Jahr wird das Thema „Hoffnung“ im Mittelpunkt stehen. 
Alltag und Glauben leben davon. So bietet das Wochenende die 
Möglichkeit, altbekannte Muster zu erkennen, Neues auszuprobie-
ren oder sich einfach in einer Gemeinschaft Gleichgesinnter aus-
zutauschen und geborgen zu fühlen. 
Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort, um sich mit sich und 
mit den eigenen Verhaltensweisen auseinanderzusetzen, sich in 
der Gemeinschaft zu erleben oder einfach ein schönes Wochen-
ende in einer inspirierenden Umgebung zu verbringen. Um einen 
guten Austausch zu fördern, besteht die Möglichkeit der Kinder-
betreuung während der Gesprächsrunden. Ein selbst gestalte-
ter Gottesdienst am Sonntagvormittag rundet das Programm ab. 
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. 
Es kostet für Erwachsene 160 Euro, für Kinder 60 Euro. Das Dritte 
und weitere Kinder sind frei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 4. Februar 2019 an bei der Geschäfts-
stelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 
Stuttgart, Tel.: 0711 9791-117/118/176, E-Mail: vkl@landvolk.de 
 
Einladung zum Seminar über Flurneuordnung 
und Landentwicklung 
das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung führt in 
Zusammenarbeit mit dem Landesbauernverband in Baden-Würt-
temberg e.V. 
am 06. März und 07. März 2019 
in der Schwäbischen Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstraße 
15, 88339 Bad Waldsee ein Seminar zur Flurneuordnung und Lan-
dentwicklung durch. 
Wesentliche Inhalte sind: 
- �der Ablauf von Flurneuordnungsverfahren und die Verfahrensarten 
- die Finanzierung der Flurneuordnungsverfahren 
- �die Aufgaben und Möglichkeiten der Teilnehmer und der Teil-

nehmergemeinschaft 
- �die Möglichkeiten zur Realisierung von Infrastrukturmaßnah-

men und 
- �die Zielsetzungen der Landentwicklung und Landespflege 
Hierzu laden wir im Auftrag des Landesamts für Geoinformation 
und Landentwicklung Grundstückseigentümer, Landwirte, und 
sonstige Interessierte ein. 
Gemeinderäte und Mitarbeiter der Kommunen in Gemeinden, in 
welchen in den kommenden Jahren ein Flurbereinigungsverfah-
ren eingeleitet werden soll oder die Interesse an einer Flurneuord-
nung haben, sind ebenfalls eingeladen. Die Teilnehmer erhalten 
unentgeltlich Verpflegung und Unterkunft. 
Interessenten werden gebeten, sich bei der Unteren Flurbereini-
gungsbehörde (Kontakt siehe oben) für das Seminar anzumelden. 
Weitere Informationen zum Seminar finden Sie unter www.lan-
dentwicklung.bwl.de. oder bei der o.a. Dienststelle. 
gez. Gut 

Schreibworkshop für Kriegsenkel 
in Bad Mergentheim 
„So gut wie du möcht ich’s mal haben!“ ist ein Ausruf, den die Gene-
ration der Nachkriegs-kinder und Kriegsenkel (Jahrgänge circa 
1950 bis 1975) oft gehört hat. Wie kommt es, dass sich ein gutes 
und leichtes Lebensgefühl dennoch oft nicht einstellen wollte? 
Trotz materiellen Wohlstands erlebten die „Babyboomer“ ihre Fami-
lie häufig als seltsam blockiert oder gar tabubehaftet. Die heute 
erwachsenen Kinder der im Krieg geborenen Eltern spüren noch 
heute eine unerklärliche Traurigkeit oder Schuldgefühle, obwohl 
sie selbst nichts Böses getan haben. Das Gefühl, viel zu leisten, 
aber dennoch nicht zu genügen, die Eltern emotional nie erreicht 
zu haben oder irgendwie „unsichtbar“ oder „auf der Flucht“ zu sein 
ist den heute Vierzig- bis Sechzigjährigen häufig bekannt. 
Der Verband Katholisches Landvolk e.V. bietet am Sa und So, 16. und 
17. Februar 2019 einen Kreativ-Workshop an, in dem die Teilneh-
merInnen Wege finden, aus diesem bedrückenden Kreislauf auszu-
steigen. Der Einstieg in die Biographiearbeit gelingt für jeden leicht 
und spielerisch. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Der Kurs wird geleitet von Marion Betz, Sinologin M.A. und Kunst-
therapeutin. 
Es wird ein Kursbeitrag von 140 € (inkl. Malmaterial) erhoben. Anmel-
dungen bis zum 1.02.2019 bei der Geschäftsstelle: Verband Kath. 
Landvolk, Email: vkl@landvolk.de Tel: 0711/9791-118 oder -176. 
Weitere Infos: www.mal-weise.de 
 
Repair-Café Ravensburg am 19. Januar 
Am Samstag, 19. Januar 2018 findet das monatliche Repair-Café 
im Mehrgenerationenhaus in Ravensburg, Weinbergstraße 11 statt, 
von 11 – 14 Uhr. Annahmeschluss ist um 13.30 Uhr. 
Beim Repair-Café werden defekte Alltagsgegenstände von freiwil-
ligen Bastlern und Tüftlern gegen eine Spende repariert: Fahrräder, 
Spielzeug, Möbel, elektronische und elektrische Haushaltsgeräte, 
Textilien und andere Dinge. Auch bei schwierigen Gebrauchs-
anleitungen oder ähnlichen Problemen gibt es Unterstützung. 
Die Motivation des Repair-Cafés ist es, die Nutzungsdauer von 
Gebrauchsgütern zu verlängern und dadurch Müll zu vermeiden, 
Ressourcen zu sparen und nachhaltige Lebensweisen in der Pra-
xis zu erproben. Interessierte und Tüftler können dort Erfahrun-
gen austauschen und Wissen weitergeben. 
Das Repair-Café in Ravensburg ist eine Initiative vom Schussenta-
ler Tauschring und vom Mehrgenerationenhaus, in Kooperation 
mit dem Seniorentreff am Hirschgraben. 
Nähere Informationen gibt es auf der Homepage www.repair-
cafe-rv.de, per Mail an repaircafe-rv@web.de, oder telefonisch 
unter 01522 5243760. Oder gerne einfach beim Repair-Café vor-
bei kommen. 

Amtsblatt der Gemeinde Amtzell Nummer 3

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Wochenendangebot vom 18.01. – 19.01.2019

WURST-AUFSCHNITT in der Aromaschale 100 g 1,19 €

RINDER-RAUCHFLEISCH fein aufgeschnitten 100 g 2,59 €

GÖTTINGER- und PAPRIKA-KNACKER 100 g 0,99 €

GULASCH gemischt 100 g 1,03 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Energiedienstleistungen  
für Kommunen, Gewerbe & 

 Immobilienbesitzer
Energiedienstleistungen 

Kirchner

Kirchner Konstruktionen GmbH
Bereich Energie | Alexander Henzler
Heinrich-Hertz-Str. 6, 88250 Weingarten
ahenzler@kirchner-energie.de | +49 751 56 133 - 990
www.kirchner-energie.de

Energie- und Fördermittelberatung für Privat u. Gewerbe 
Konzeptionierung  Planung  Umsetzung
 Planung von Heizungs-, Sanitär-,  
Klima- und Lüftungstechnik
 Förderberatung für die energetische 
Optimierung Ihres Gebäudes  
(Heizungsanlage und Gebäudehülle)

 Sanierungsfahrplan, EWärme-Gesetz 
Nachweise, hydraulischer Abgleich 
und Heizlastberechnung
 Energieausweise und EnEV-Nachweise 
für Wohn- und Nichtwohngebäude

Wir machen’s effizient! 

Ihr regionaler Partner für die Energiewende

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Von 21.01.19 bis einschließlich 
02.02.19 ist unser Markt deshalb 

geschlossen.

Wir machen
eine Pause und tanken 

unsere Akku‘s auf!

Änderungsschneiderei 
Claudia Trinks
Ich mache Urlaub 
vom 21.01.2019 bis 30.01.2019
Bergstr. 51 - 88279 Amtzell - Tel. 07520/6686

Sozial- und Gesundheits-
wissenschaftliches Gymnasium
Profil „Soziales“ oder Profil „Gesundheit“

im Kolping-Bildungszentrum Ravensburg
gezielte Förderung    kleine Klassen 

Informationsveranstaltung
am Freitag, 25. Januar, 18 Uhr                                                 

Besichtigung der Räume ab 17 Uhr     
Kolping-Bildungszentrum
Gartenstraße 16, 88212 Ravensburg
Tel. 0751 560159-20
www.kolping-bildungszentrum-rv.de

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.manufakturladen.com

Premium Komfort-Matratzen aus unverfälschten Naturmaterialien, z.B. 
Naturlatex aus Fairem Handel und FSC®-zertifi ziertem Anbau. Jetzt probeliegen!

PROLANA Manufaktur-Laden 
Am  Langholz  3 
88289  Waldburg-Hannober 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  10-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr

Natürlich gut schlafen 
mit bestem Liegegefühl!

VERANSTALTUNGEN

UNTERRICHT
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BILDUNGSZENTRUM Bodnegg
    ...das Schulzentrum im Grünen

 EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR
RS und WRS laden alle Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen und deren Eltern herzlich ein!

Samstag, 16. Februar 2019, 13.30 - 16.30 Uhr

Dorfstraße 34  -  Tel. 07520/ 9207-0
88285 Bodnegg  -  www.bz-bodnegg.de

Johann Bapti st von Hirscher BILDUNGSZENTRUM BODNEGG
Ganztagesschule mit vielfälti gem Angebot

Nähere Informationen entnehmen Sie
unserer Homepage:
www.st-jakobus-behindertenhilfe.de

Wir suchen baldmöglichst 
in Teilzeit 20%

Reinigungskraft 

Zum Verstärkung unseres Teams suchen wir Dich! 
Starte bei uns zum 1. August 2019 eine

Ausbildung zum Fachinformati ker (m/w/d) - 
Systemintegrati on am Standort Amtzell

Weitere Informati onen zu der Ausbildung fi ndest Du unter 
jobs.zalaris.de

Bewirb Dich online unter jobs.zalaris.de

Wir sind auf der Suche nach einer Reinigungskraft 
für unser Bürogebäude  

in dem Industriegebiet Geiselharz. 
Für die Reinigung benötigt man wöchentlich  

ca. 4 Stunden, die Entlohnung liegt bei 15,-€/Stunde. 

Haben wir Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bei 
sandra.birkigt@vistona.com 
oder telefonisch unter 07520/95625-16. 
Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bürokraft (m/w)
zur Mitarbeit in unserem Technischen Büro. Das
Aufgabengebiet liegt in der Datenpflege, der Daten-
konvertierung und Zuarbeit in der Erstellung unserer
technischen Dokumentationen. Gute PC-Kenntnisse
setzen wir voraus.

Die Stelle ist auf € 450-Basis ausgeschrieben.

Weitere Auskünfte gibt Ihnen gerne Frau Ascherl
unter Tel. 07520-9669-241. Wir freuen uns auf Ihren
Anruf oder Ihre schriftliche Bewerbung.

NOVAPAC Verpackungsmaschinen GmbH
Claude-Dornier Strasse. 11 ꞏ 88239 Wangen
Gewerbegebiet Geiselharz - Schauwies
www.novapac.de ꞏ job@novapac.de

Zwisler GmbH & Co. KG 

STELLENANGEBOTE


